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Liebe Hornerinnen und Horner!

Schwimmen, Genießen und Erholen – dafür ist der Sommer 
da! Das konnte man heuer erstmalig kostenfrei und zu jeder 
Tageszeit am Horner Stadtsee erleben. Schon am Eröffnungs-
tag zu Ferienbeginn haben sich viele Hornerinnen und Hor-
ner vom neuen Erholungsareal überzeugen und begeistern 
lassen. Und weil man die Regentage in den Ferien fast schon 
auf einer Hand abzählen konnte, suchte täglich eine schon-
lange nicht mehr dagewesene große Anzahl an Gästen nach 
Abkühlung in einem der beiden Horner Seen. 
Nach neunmonatiger Umbauphase lässt sich das Ergeb-
nis wahrlich sehen! Das ehemalige Freibad wurde nämlich 
nicht nur mit der Umbenennung zum Stadtsee. Große Erd-

bewegungen, eine neue Wasserauf-
bereitungsanlage, ein Spielplatz mit 
einer Vielzahl an Geräten für Kinder 
jeden Alters … es blieb kein Stein 
auf dem anderen! Für diese rasche 
und sachgemäße Durchführung und 
Umsetzung des Planes möchte ich 
mich bei allen ausführenden Firmen 
bedanken und mein größtes Lob 
aussprechen. Ebenso gilt mein Dank 
den Kolleginnen und Kollegen im Ge-
meinderat, die aktiv beteiligt waren 
und auch stets hinter dem Projekt 

standen. Wir alle können stolz sein, denn wir haben hier et-
was geschaffen, das seinesgleichen sucht. 
Die über 16.500 m² große Wasserfläche des Stadtsees in 
Kombination mit dem „Seedeck“, das nicht nur durch sei-
ne besondere Architektur besticht, sondern auch mit einem 
herrlichen Ambiente und einer ausgezeichneten Küche, hat 
sich innerhalb von kurzer Zeit zu einem überregionalen Aus-
flugsziel entwickelt. 
Selbst wenn die Tage kühler werden, lädt das Areal zur Erho-
lung und zum Genießen ein. Ein kurzer Spaziergang über die 
Stadtseepromenade oder für die Kinder ein Spieletreff am 
tollen riesigen Spielplatz – der Horner Stadtsee und das See-
deck haben das ganze Jahr über geöffnet. 
Abschließend wünsche ich unseren Schülerinnen und Schü-
lern, insbesondere den Horner Tafelklasslern, einen tollen 
Start ins neue Schuljahr sowie viel Erfolg und Freude beim 
Lernen!

Herzlichst

Ihr Bürgermeister

Mag. Gerhard Lentschig

Nach neunmonatiger Bauzeit „kam das Kind zur 
Welt." Der Horner Stadtsee eröffnete mit Beginn der 
Sommerferien und ist ohne Eintrittskosten ganzjäh-
rig offen für die Bevölkerung. „Mit der Umbenennung 
war es natürlich noch nicht getan. Das gesamte Are-
al um die beiden Teiche wurde komplett erneuert“ 
berichtet Vizebürgermeister Heinrich Nagl. Das war 
einerseits notwendig, da die Sanierungsarbeiten 
und somit Erhaltungskosten aufwendiger und teurer 
wurden, und zum anderen soll die Bevölkerung an 
diesem Ort ein neues Erholungsgebiet vorfinden, 
das sie ganzjährig und ohne Eintrittskosten 365 
Tage im Jahr nutzen kann.

STADTSEE Horn am 1. Juli 2022 eröffnet

Zur Geschichte: 1872 und 
1884 wurden Bade- und Klär-
teich angelegt. Anfangs wa-
ren hier Schwimmen und Fi-
schen und die Eisgewinnung 
erlaubt. Ab dem 20. Jahr-
hundert wurden hier auch 
Eislaufen, Eisstockschießen, 
Boot fahren, Rutschen und 
schließlich StandUpPaddling 
angeboten, zahlreiche 
Bad-Feste, Konzerte von Al-
legro-Vivo oder „Kunst am 
Zaun“ im Buffet mit Hafen-
amt ergänzten das Angebot. 
2021 war dann die letzte Sai-
son im Freibad.
Die Projektvorstellung Stadt-
see und Seedeck erfolgte im 
Frühjahr 2019, der Baube-

ginn im September 2021. Die 
Besonderheit des Projektes 
bezeichnete Nagl so: „Indivi-
dualität, Familienfreundlich-
keit, Generationenharmonie, 
Abwechslung und das Res-
taurant ,Seedeck‘.“
„Nach neun Monaten kam 
das Kind zur Welt“, meinte 
Stadtrat Reinhard Litschauer 
zur Fertigstellung und Eröff-
nung des neuen Stadtteils 
für Freizeit am 1. Juli. Mit kur-
zen und prägnanten Statem-
ents erklärten Nagl, der den 
erkrankten Bürgermeister 
Gerhard Lentschig vertrat, 
Stadträtin Maria van Dyck 
und Litschauer, was man mit 
dem Umbau des alten Frei-

Vbgm. Heinrich Nagl, StR Maria van Dyck (l.) und StR Reinhard 
Litschauer (r.) konnten auch Landesrat Ludwig Schleritzko und 
NR Martina Diesner-Wais begrüßen.
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STADTSEE Horn am 1. Juli 2022 eröffnet

bades erreichen wollte.
„Nun haben wir eine offe-
ne Anlage in einer offenen 
Stadt, in der Gäste herzlich 
willkommen sind“, sagte 
Nagl. Abschließend galt sein 
besonderer Dank Landesrat 
Ludwig Schleritzko („Er hat 
uns mit Rat und Tat unter-
stützt“) und den Vertretern 
aller im Gemeinderat ver-
tretenen Parteien – Manfred 
Colleselli (SPÖ), Walter Ko-
gler (Die Grünen) und Kle-
mens Kofler (FPÖ) für die 
gute Zusammenarbeit.
Die Festschrift, die im Rat-
haus erhältlich ist, zeigt die 
Entwicklung vom ehemali-
gen Fischteich, der vor 150 
Jahren angelegt wurde, zum 
„Stadtsee“ auf. Für die musi-

kalische Umrahmung sorgte 
eine Kombination aus Musi-
kern der Stadtmusikkapelle 
Horn und der Bürgermusik-
kapelle Gars unter der Lei-
tung von Kapellmeister Al-
exander Zeug.
Mit einer ausgezeichneten 
Einlage der UNION Sporta-
krobatinnen endete wegen 
Starkregen der Festakt im 
Freien. Die Fortsetzung fand 
im „Seedeck“ statt. Pfarrerin 
Birgit Schiller und Pater Al-
bert Groiß segneten die An-
lage. Mit einem extra getex-
teten Lied für die Eröffnung 
des „Stadtsees“ begeisterten 
die Sängerinnen und Sänger 
der Gruppe „Fliederstaudn & 
Wurzelwerk.“ Mit der Landes-
hymne endete der Festakt.

Eine Festbroschüre zum Thema „150 Jahre Freibad Horn“ er-
stellten Erwin Richter, die HLW-Lehrerinnen Agnes Wagner und 
Elisabeth Riederer sowie Direktor Peter Hofbauer.

Vizebürgermeister Heinrich Nagl (l.) und Stadträtin Maria 
van Dyck (m.) vertratenden erkrankten Bürgermeisters und 
bedankten sich bei Johannes Riegl für die kostenlose, exak-
te Vermessung des gesamten Areals, bei Stadtrat Reinhard 
Litschauer, der stets den Überblick wahrte und bei Landesrat 
Ludwig Schleritzko, der die Projektverantwortlichen immer mit 
Rat und Tat unterstützte.

Bei der Eröffnung ließ Moderator GR Dominik Wagerer Gastro-
nom „Jimmy“ Barta und Architekt StR Reinhard Litschauer (v. 
li.) ebenfalls zu Wort kommen.

Bei der offiziellen Eröffnung des Horner Stadtsees: Hannah Frühwirth, Gemeinderat Klemens Kofler, Bezirkshauptmann-Stv. 
Edda Klug, Gastronom „Jimmy“ Barta, Vizebürgermeister Heinrich Nagl, Landesrat Ludwig Schleritzko, Stadträtin Maria 
van Dyck, Gemeinderat Walter Kogler-Strommer, Gemeinderat Manfred Colleselli und Nora Hofbauer (v.l.)
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Musikalisch umrahmt wurde die Feier von der Stadtmusikka-
pelle Horn, die die Gäste auf der Stadtseebühne in der Cani-
siusgasse begrüßte und sodann mit dem Festzug in Richtung 
Bühne am Südsee marschierte.

Die Mödringer Singgrupe „Fliederstaudn und Wurzelwerk“ kam 
mit einem extra getexteten Lied für die Eröffnung.

Nach den geistlichen Worten 
segnete Stadtpfarrer P. Albert 
Groiß („Ein bisschen Wasser 
muss sein!“) die Anlagen. 
Landesrat Ludwig Schleritzko 
wurde dabei ein weiteres Mal 
„getauft“.

Viele Gäste kamen zur Eröffnung und freuten sich über den 
neuen Lieblingsplatz in Horn.

Eine fulminante Show, der leider aufgrund des plötzlichen 
Regengusses zu wenig Aufmerksamkeit geschenkt wurde: Die 
Horner Sportakrobatinnen zeigten ihr großartiges Können!
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Aus dem  
Gemeinderat
Am 27. Juni fand unter dem Vorsitz von Bürgermeis-
ter Gerhard Lentschig die vierte Sitzung des Jahres 
des Gemeinderates statt. Dabei wurden u.a. folgen-
de Beschlüsse gefasst: 

Festsetzung Tarif Bootsverleih und Verleih Barelemente
Als Tarif für den Verleih eines Tretbootes wird pro angefan-
gener halbe Stunde ein Betrag in der Höhe von EUR 3,50 be-
schlossen. Die Boote dürfen ausschließlich im Nordteich des 
Areals „Erholungszentrum Stadtsee Horn“ verwendet werden.
Die Stadtgemeinde Horn verleiht Barelemente zu EUR 15,00 
pro Veranstaltungstag.

Beschluss des 1. Nachtragsvoranschlages 2022
Im Wesentlichen wurden im 1. Nachtragsvoranschlag 2022 
Aufwendungen und Erträge sowie Auszahlungen und Einzah-
lungen aufgenommen: 
- Aufwendungen für Repräsentationen durch den Gemein-
derat, für Maßnahmen des Klima- und Umweltschutzes und 
ökologische Förderungen, für Maßnahmen zur Förderung des 
Fremdenverkehrs, für die Instandhaltung und Sanierung des 
Vereinshauses, für die Beteiligung an der Horner Kommunal-
gesellschaft m.b.H., im Bereich des Betriebes der Wasserver-
sorgung für die Errichtung einer Wasseraufbereitungsanlage 
für Nutzwasser und für die Raumordnung und Raumplanung 
für den Bereich der Erweiterung Horn-Ost und Breiteneich.
Erträge aus Ersätzen für Personalkosten gemäß Epidemiege-
setz, aus dem Ersatz an Betriebskosten und aus der Vermie-
tung des Freizeitzentrums Arena, aus Förderungen des Lan-
des NÖ betreffend Kindertagesbetreuung Strommer-Straße 
sowie an Kostenersätzen für Aufwendungen in Hinblick auf 
COVID-19, aus Ersätzen der Feuerwehr, für die Weihnachts-
beleuchtung sowie Schadenersätzen für die Kindergärten Sc-
holz-Straße und Mödringer Straße, Öffentliche Beleuchtung 
und WC-Anlagen, aus Förderungen des Landes NÖ – Sport-
förderung, Gemeindearchiv, Sanierung Vereinshaus sowie 
des Bundes – Bundesdenkmalamt für die Sanierung des Ver-
einshauses und aus der Aufschließungsabgabe

Vergabe von Subventionen
Kunstverein Horn, Subvention 2022	 EUR 6.000,00
Verein Jazz*W4	 EUR 800,00
Frauenselbsthilfe nach Krebs	 EUR 150,00
Pfingstsammlung 2022		  EUR 1.922,70
Club Aktiv Oberes Waldviertel der Caritas 
Subvention für die Teilnahme am 
Theaternachmittag; pro Teilnehmer	 EUR 30,00

Abschluss von Förderverträgen
Ein Fördervertrag mit dem Verein „Sportverein Horn“ und der 
„SV Horn Profi Betriebs GmbH“ für den Zeitraum von 01. Juli 
2022 bis 30. Juni 2025 wurde beschlossen. 
Höhe der Förderung: 
a) Fixbetrag: EUR 10.000,00 p.a., zweckgebunden für die Ju-
gendförderung; 
b) Variabler Betrag: Summe der in einem Kalenderjahr zu ent-
richtenden Kommunalsteuer, Kanalbenützungsgebühren und 
Wassergebühren sowie zu entrichtenden Grundsteuer, jeweils 
aliquot für den anteiligen Zeitraum eines Jahres.
Ebenso wurde ein Fördervertrag mit dem Verein „Sportverein 
Horn“ Damenmannschaft für den Zeitraum 01. Juli 2022 bis 
30. Juni 2025 abgeschlossen. 
Höhe der Förderung: EUR 5.000,00

Darlehensaufnahmen
Bei der Sparkasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG wurde ein 
Darlehen zur Finanzierung der Errichtung eines Hochwasser-
schutzes Mödring – Eibenbach mit einem Volumen von EUR 
290.000,00 aufgenommen. 
Zur Finanzierung der Errichtung einer Nutzwasseraufberei-
tungsanlage, die neben der Herstellung des Projektes Stadt-
see Horn gebaut werden soll, wurde ebenfalls bei der Spar-
kasse Horn-Ravelsbach-Kirchberg AG ein Darlehen mit einem 
Volumen von EUR 590.000,00 aufgenommen.

Übernahme von Nebenanlagen
Die Stadtgemeinde Horn übernimmt vom Amt der NÖ Landes-
regierung die Nebenanlagen im Bereich der Landesstraße B4 
– Wilhelm-Miklas-Platz sowie den Parkplatz und die Nebenan-
lagen im Bereich der B34 – Prager-Straße in das außerbücher-
liche Eigentum und verpflichtet sich zur Erhaltung, Wartung, 
Reinigung, Winterdienst u.dgl. Im Zuge der Endvermessung 
übernimmt die Stadtgemeinde Horn die Anlagen in ihr grund-
bücherliches Eigentum.

Straßenbauarbeiten
Firma Held & Francke Bauges.m.b.H., 3580 Horn, Riedenburg- 
straße 52, wird mit den Straßenbauarbeiten für den Parkplatz 
des Stadtsees gemäß Angebotseröffnung vom 02.06.2022 
mit einer Angebotssumme von EUR 152.055,09 netto (EUR 
182.466,11 brutto) beauftragt.

Kriterienkatalog für die Errichtung von PV-Anlagen 
im Gemeindegebiet
Der neue Kriterienkatalog regelt Photovoltaikfreiflächenanla-
gen im Grünland zwischen 50 kWp und 2 MWp. Es werden auf 
Basis des Leitfadens „Widmungsart Grünland-Photovoltaik-
anlagen – Ein Leitfaden zur Ausweisung im Flächenwidmungs-
plan“ der Abteilung Raumordnung und Gesamtverkehrs-
angelegenheiten (RU7) des Amts der NÖ Landesregierung 
Eignungs- und Restriktionsbereiche festgelegt. Weiters wird 
im Kriterienkatalog auf eine Plandarstellung mit den defi-
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nierten Potentialflächen für Freiflächenphotovoltaikanlagen 
verwiesen. In dieser Plandarstellung wurden die Potentialflä-
chen für Freiflächenanlagen verortet. 
Der Kriterienkatalog und die zugehörige Plandarstellung stellt 
die Grundlage für die Widmungsart „Grünland-Photovoltaik-
anlagen“ für Anlagen zwischen 50 kW und 2MWp dar.

Planung: Siedlungserweiterung Horn OST
Folgende Planungsleistungen im Zusammenhang mit der 
Siedlungserweiterung Horn Ost und der neuen Anbindung 
des Bahnhofs Horn wurden genehmigt: 
a)	 Firma  HYDRO INGENIEURE Umwelttechnik GmbH: Varian-

tenuntersuchung zur kommunalen Infrastruktur hinsicht-
lich Hochwasserschutz und Siedlungswasserwirtschaft: 
EUR 49.100,00 netto (EUR 58.920,00 brutto), 

b)	Firma Dipl.-Ing. Porsch ZT GmbH: Ergänzung des rechts-
kräftigen Örtlichen Entwicklungskonzepts und Durchfüh-
rung einer Strategischen Umweltprüfung für die geplanten 
Erweiterungsgebiete: EUR 37.950,00 netto (EUR 45.540,00 
brutto), 

c)	 Firma schneider consult Ziviltechniker GmbH: Erstellung 
eines Mobilitätskonzepts im Rahmen der Flächenwid-
mung: EUR 23.925,00 netto (EUR 28.710,00 brutto).

Sanierung Vereinshaus
Für die Sanierung des Vereinshauses (Färbelung der Fassade, 
Sanierung der außenseitigen Fenster und Türen) wurden fol-
gende Vergaben genehmigt:

a)	  Sanierung der außenseitigen Fenster und Türen: Firma Ing. 
Martin Polleross, EUR 13.940,00 netto (EUR 16.728,00 brut-
to)

b) 	Färbelung der Fassade und die Sanierung (Anstrich) der 
außenseitigen Fenster und Türen des Vereinshauses Horn: 
Firma Malerei Schmid, EUR 71.815,53 netto (EUR 86.178,64 
brutto) 

c) 	Baukoordinationsleistungen: Firma Leyrer + Graf Bauge-
sellschaft m.b.H., EUR 2.530,00 netto (EUR 3.036,00 brutto)

Vereinshaus Horn
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BUNDESPRÄSIDENTENWAHL 
Die Bundespräsidentenwahl findet am 9. Oktober 2022, eine allfällige Stichwahl am 6. November, statt.

Wahllokale und Wahlzeiten:
Sprengel I – VI:		  7:00 bis 15:00 Uhr (Mittelschule, R.-Hamerling-Straße 1)
Sprengel VII:		  9:00 bis 11:00 Uhr (Stephansheim)
Sprengel VIII:		  8:00 bis 12:00 Uhr (Kindergarten Breiteneich)
Sprengel IX:		  9:30 bis 11:00 Uhr (Dorfgemeinschaftshaus Doberndorf)
Sprengel X:		  8:30 bis 13:00 Uhr (Dorfgemeinschaftshaus Mödring)
Sprengel XI:		  9:00 bis 11:30 Uhr (Dorfgemeinschaftshaus Mühlfeld)

Wie und wo erhalte ich eine Wahlkarte?
Für alle Wahlberechtigten, deren Namen im abgeschlossenen Wählerverzeichnis der Stadtge-
meinde Horn für die Bundespräsidentenwahl enthalten sind, erfolgt die Ausstellung der Wahl-
karte im Stadtamt Horn – Erdgeschoß, Bürgerservicestelle.

Antragsfrist
Schriftlich 
•	 bis spätestens am 4. Tag vor dem Wahltag (Mittwoch, 5. Oktober 2022)
•	 bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 7. Oktober 2022, 12.00 Uhr), wenn eine 

persönliche Übergabe der Wahlkarte an den Antragsteller oder die Antragstellerin möglich 
ist.

Mündlich (nicht telefonisch!):
•	 bis spätestens am 2. Tag vor dem Wahltag (Freitag, 7. Oktober 2022, 12.00 Uhr)

Antragsform: 
Bei einer mündlichen Antragstellung wird ein Identitätsdokument benötigt:
•	 ein amtlicher Lichtbildausweis (z.B. Pass, Führerschein, Personalausweis) 
Bei einer schriftlichen Antragstellung durch Glaubhaftmachung der Identität:
•	 Angabe der Passnummer
•	 Kopie eines amtlichen Lichtbildausweises oder einer anderen Urkunde Bei einer elektronischen Antragstellung mittels qua-

lifizierter elektronischer Signatur werden keine weiteren Dokumente benötigt. 

Wie und wann beantrage ich eine Wahlkarte für einen allfälligen zweiten Wahlgang am 6. November 2022?

Grundsätzlich gelten dafür dieselben Regeln wie beim ersten Wahlgang am 9. Oktober 2022 (schriftliche Beantragung bis Mitt-
woch 2. November 2022; mündliche Beantragung – nicht telefonisch- bis Freitag 4. November 2022, 12.00 Uhr)

Bitte beachten Sie:

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte bei Ihrer Hauptwohnsitzgemeinde rechtzeitig.

Wenn sie eine Wahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abgeben, unabhängig davon, 
wo und auf welche Weise Sie wählen möchten.

Sollten Sie keine Wahlkarte beantragt haben, so können sie ausschließlich bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie einge-
tragen sind, am 9. Oktober 2022 (6. November 2022) Ihre Stimme abgeben.

Für alle in diesem Zusammenhang stehenden Fragen wenden Sie sich bitte an unsere Mitarbeiter in der Bürgerservicestelle im 
Rathaus.
02982/26 56 -	 DW 240	 Herr Mödlagl  		  DW 244	 Frau Mikysek
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Pensionierungen in der 
Stadtgemeinde
Nach 47 Dienstjahren hat sich Herbert  
Daniel seinen Ruhestand wahrlich ver-
dient. Der Standesbeamte hat eine große 
Anzahl an Brautpaaren verheiratet sowie 
Geburtsurkunden ausgestellt. Innerhalb 
seiner Dienstzeit gab es auch viele Neue-
rungen, die er stets begrüßte. Eine überaus 
wichtige Neuheit und mit Sicherheit ein 
Großprojekt war die Einführung des Zentra-
len Personenstandregisters, woran Daniel 
mit seiner Kollegin Michaela Hieß sehr akri-
bisch arbeitete. Besonders hervorzuheben 
ist die außerordentliche Bereitschaft, in 
einem weiteren Dienstverhältnis temporär 
auch nach seinem Pensionsantritt bei der 
Stadtgemeinde Horn zu arbeiten, um bei 
der Einarbeitung der neuen Kollegin behilf-
lich zu sein. Bürgermeister Gerhard Lent-
schig, Stadtamtsdirektor Matthias Pithan 
und Stellvertreterin Petra Zach bedankten 
sich mit einem Horner Kistl für die vielen 
Jahre und für die bemerkenswerte hohe 
Kollegialität (Bild 1).

Sabine Barta wechselte auf eigenen Wunsch 
ab September in den NÖ Schuldienst. Sie 
war in den letzten Jahren als Stützkraft in 
der Kinderbetreuung bei der Stadtgemein-
de Horn beschäftigt. Stadtamtsdirektor 
Matthias Pithan, Stadträtin Maria van Dyck 
und Bürgermeister Gerhard Lentschig be-
danken sich für die Zeit und wünschen ihr 
alles Gute im neuen Beruf (Bild 2).

Als Stützkraft im NÖ Landeskindergarten 
Prof.-Karl-Scholz-Straße war Helga Horn-
bachner stets sehr beliebt. Mit Anfang Au-
gust konnte sie nun ihre wohlverdiente Pen-
sion antreten. Personalvertreter Norbert 
Beck bedankte sich bei der Neo-Pensionis-
tin mit einem Geschenkkorb. Bürgermeister 
Gerhard Lentschig und Stadtamtsdirektor 
Matthias Pithan bedankten sich ebenfalls 
und wünschen alles Gute (Bild 3).

Mit Augustbeginn endete auch das Dienst-
verhältnis mit Reinigungskraft Grazyna 
Zwettler. Sie war in der NÖ Mittelschule 
tätig. Bürgermeister Gerhard Lentschig und 
Stadtamtsdirektor Matthias Pithan wün-
schen alles Gute (Bild 4).

1

4

3

2



10  |  Aktuelles  	 Gemeindenachrichten HORN | 5/2022

Abwasserverband Horn: Umweltschonende 
und aufgrabungsfreie Kanalsanierung  
Der Gemeindeverband Horn für 
Abwasserbeseitigung, dessen 
Obmann Horns Stadtrat Manfred 
Daniel ist, gab die Sanierung des 
„Verbandssammlers 1“ in Auftrag. 
Die Auflage in der Ausschreibung 
für diesen Abschnitt zwischen St. 
Bernhard und Frauenhofen durch 
die Horner Ziviltechniker Steinba-
cher + Steinbacher war eine um-
weltschonende und aufgrabungs-
freie Kanalsanierung, die nun von 
der Firma STRABAG durchgeführt 
wurde. 

Bgm. Gabi Kernstock (St. Bern-
hard-Frauenhofen), Abwasser-Verband-
sobmann StR Manfred Daniel und Ge-
schäftsführer Ing. Johannes Kapitan 
besichtigten während der Sanierungs-
arbeiten die „unterirdische“ Baustelle, 
wo ihnen Ing. Markus Scharbert von der 
Fa. STRABAG den Einsatz modernster 
Technik, großteils computergesteuert, 
vorführte.

Spezialroboter für  
kleinere Schäden
Für die rund 30 punktuell notwendigen 
„Ausbesserungen“  wurde ein spezieller 
Roboter eingesetzt. Dieser wurde über 
einen Schacht eingebracht und fuhr 
dann im Kanalrohr bis zur Sanierungs-
stelle, um dort die Schadensstelle aus-
zufräsen und mit Epoxidharz zu verpres-
sen. Auch alle eingewachsenen Wurzeln 
wurden abgefräst und entfernt.

Spezielles Inlineverfahren
Zwei Abschnitte wurden mittels Inliner-
verfahren vollflächig saniert. Hierbei 
wird ein aus glasfaserverstärktem Kunst-
stoffgewebe bestehender   Schlauch 
(= GFK-Inliner) mit einer Winde in den 
zu sanierenden Kanal eingezogen und 
anschließend mittels Luftdrucks an 

das Altrohr gepresst. Die Aushärtung 
des Schlauches erfolgt durch UV-Licht, 
wobei eine sogenannte „Lichterkette“ 
langsam durch den Inliner geschickt 
wird.
Abwasserverbandschef StR Manfred 
Daniel und Bgm. Gabi Kernstock zeigten 
sich zufrieden: „Es wird mit modernster 
Technik gearbeitet. Sonst hätten wir 

hier die Uferböschungen, unter denen 
der Kanal, der von Irnfritz über Poigen 
bis zur Horner Kläranlage verläuft, kom-
plett aufgraben müssen. Auch Bäume 
wären der Sanierung zum Opfer gefal-
len.  Mit dieser umweltschoneneden 
Sanierungsmethode konnten große 
Eingriffe in das Ökosystem vermieden 
werden.“

Bgm. Gabi Kernstock „überprüft“ zusammen mit  DI Johann Steinbacher und StR 
Manfred Daniel den Luftdruck, der den „Inliner“ an die Kanalwände presst.

Am Monitor kann man die Arbeit der Roboter mitverfolgen.
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Am Pritschenwagen mit den 
GFK-Inlinern - von links: DI 

Johann Steinbacher (STEIN-
BACHER + STEINBACHER 

ZT GMBH), Ing. Johannes 
Kapitan (Geschäftsführer 

Gemeindeverband Horn für 
Abwasserbeseitigung), StR 

Manfred Daniel (Obmann 
Gemeindeverband Horn für 
Abwasserbeseitigung), Ing. 

Walter Gigl (STEINBACHER 
+ STEINBACHER ZT GMBH), 

Mag. Gabi Kernstock (Bürger-
meisterin Gemeinde St. Bern-

hard-Frauenhofen) und  Ing. 
Markus Scharbert (STRABAG 

AG Kanaltechnik)

Ing. Markus Scharbert und  ein STRABAG-Mitarbeiter mit dem 
aus glasfaserverstärktem Kunststoffgewebe bestehenden   
Schlauch (= GFK-Inliner)

Der an beiden Enden verschlossene Schlauch wird mit Luft-
druck an die Kanalwände angepresst (Bild rechts oben).

Am Bild rechts unten ist eine „Lichterkette“ mit UV-Lampen,
 die den Schlauch aushärten, zu sehen.

Steinacher
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Grillfest für  
Gemeindemitarbeiter
Zu seinem 80. Geburtstag wollte KR Peter Berger die Be-
diensteten der Stadtgemeinde Horn auf ein Getränk ein-
laden. Um dafür den entsprechenden Rahmen zu bieten, 
organisierte die Personalvertretung ein Grillfest, zu dem 
natürlich auch der spendable Gönner eingeladen wurde. 
Bürgermeister Gerhard Lentschig, Stadtamtsdirek-
tor-Stellvertreterin Petra Zach, Peter und Brigitte Berger, 
Personalvertreter Michael Semler, Stadtamtsdirektor 
Matthias Pithan, Stadtarchivar Erich Rabl und die Mitar-
beiter feierten ein Sommerfest bei der Sporthalle.

Europagemeinderat ist  
Friedensbotschafter 
Bei einer feierlichen Urkundenüberreichung in Wien 
wurde Horns Europagemeinderat Shefqet Balaj zum 
Friedensbotschafter ernannt. Die Auszeichnung zum 
„Ambassador for Peace“ ist nicht unbedeutend, sondern 
würdigt Personen, die bei der Errichtung einer Kultur des 
Friedens vorangehen. Friedensbotschafter nehmen ihre 
Verantwortung sehr ernst, wenn es darum geht, aktiv in 
der Gesellschaft teilzunehmen und Beiträge für ein gutes 
Zusammenleben zu leisten.
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Auf Einladung des Firmenchefs 
Johannes Riegl sen. besuch-
te eine Abordnung des Horner 
Gemeinderates das neubezogene 
Firmengebäude in der Rieden-
burgstraße. Dabei führte Riegl 
durch die Räume und präsen-
tierte die Vielzahl an technischen 
Möglichkeiten.

Bei der Führung nahmen neben dem 
Bürgermeister und seinem Vize Hein-
rich Nagl auch zahlreiche Stadt- und 
Gemeinderäte sowie Stadtamtsdirektor 
Matthias Pithan teil. Sie erhielten einen 
Einblick in die Firmenstruktur und über 
die jetzt bereits fünf RIEGL-Standorte in 
Horn. Danach wurden sie sogar mit den 
Grundlagen des Laserscannings und 

Der Firmenchef  
Johannes Riegl  
führte durch das 
neue Firmen- 
gebäude.

Besichtigung des neuen 
RIEGL Betriebsgebäudes

Am Dach mit Bürgermeister Gerhard Lentschig und Vizebürgermeister Heinrich Nagl 
zeigte der Unternehmer unter anderem auch die große Photovoltaikanlage

den zahlreichen Anwendungsgebieten 
dieser Gerätetechnik vertraut gemacht. 
„Es ist unbeschreiblich, was hier geleis-
tet wurde und wird“, zeigte sich Bürger-
meister Gerhard Lentschig sehr beein-
druckt bei der Führung durch das neue 

Betriebsgebäude und das Messgebäude 
mit dem Messtunnel. Mit über 40 Jah-
ren Erfahrung auf dem Gebiet der For-
schung, Entwicklung und Fertigung von 
Laser-Entfernungsmessern, Distanz-
messgeräten und Laserscannern ist die 
Riegl GmbH laufend höchst innovativ im 
Bereich der 3D Messtechnik tätig. 
Vier Firmengebäude in Horn mit mehr 
als 6.850 m² Nutzfläche bieten Platz 
für Forschung, Entwicklung und Pro-
duktion, sowie für Marketing, Vertrieb, 
Schulung und Administration. Weitere 
32.500 m² Freigelände werden für Ab-
gleich und Kalibrierung der RIEGL Pro-
dukte genutzt.
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Ferialpraktikantin unterstützte Arbeit 
im Stadtarchiv
Seit dem Jahr 2010 wurden dem 
Stadtarchiv jährlich im Sommer 
– mit Ausnahme des Pandemie-
jahres 2020 – Ferialpraktikanten 
oder Ferialpraktikantinnen – zur 
Unterstützung zugeteilt. Im Juli 
dieses Jahres war es für drei 
Wochen die Gymnasialschülerin 
Christina Lochner.

Die Ferialpraktikanten erledigen meist 
zeitaufwendige, aber besonders not-
wendige Archivarbeiten. So ist es sinn-
voll, Heft- und Büroklammern, die oft 
schon rosten, aus den Akten und Unter-
lagen zu entfernen, bevor sie in Mappen 
und Archivkartons eingeordnet werden 
können. 
Akten des Stadtamtes, die dort nicht 
mehr benötigt werden, werden ans 
Stadtarchiv weitergegeben. Das Stadt-
archiv entscheidet, welche Unterlagen 
archivwürdig sind und damit aufgeho-
ben werden. Z. B. wird von mehrfach 
vorhandenen Schriftstücken nur ein Ex-
emplar aufgehoben.

Krankenhaus, Volkszählungen und 
Friedhofsakten
Im Sommer 2022 wurden Akten des 
Krankenhauses, Akten früherer Volks-
zählungen, Versicherungs- und Fried-
hofsakten in säurefreie Mappen und 
Archivkartons eingeordnet. Von der 
städtischen Bestattung erhält das 
Stadtarchiv laufend die aktuellen Trau-
erparten und Sterbebildchen. Diese 
werden alphabetisch in die bestehen-
den Archivkartons hineingegeben.
Das Stadtarchiv verwaltet in ersten Li-
nie die früheren Unterlagen der Stadt-
verwaltung (Urkunden seit dem 14. 
Jahrhundert, Handschriften und Akten 
vorwiegend seit dem 16. Jahrhundert), 
darüber hinaus kommen Unterlagen 
von Firmen, Privatpersonen oder Ver-
einen als Geschenk ins Stadtarchiv. Die 

wichtigste Neuerwerbung der letzten 
Zeit waren die Unterlagen des 1906 ge-
gründeten „Christlichen Arbeiterverei-
nes für das Waldviertel in Horn“, eines 
Vereines, der aufgelöst wurde. Die er-
haltenen Unterlagen, vor allem ab 1945, 
füllten zwei Archivkartons sowie zwei 
Schachteln mit Fotos. Der Christliche 
Arbeiterverein erbaute 1908 das Katho-
lische Vereinshaus.
Weitere Fotos, Papierbilder, die gestem-
pelt und in einzelne Hüllen gesteckt 
wurden, waren Personenfotos, Fotos 
der Freiwilligen Feuerwehr und Fotos 
des Sportvereines Horn.
Auch Unterlagen von verstorbenen Per-
sonen, die einen Horn-Bezug haben, 
werden dem Stadtarchiv immer wieder 
übergeben. So konnte heuer der Mu-
sik-Nachlass des Horner Professors und 
Komponisten Dr. Friedrich Eichberger 
(1908-1961) durchgesehen und in drei 
Archivkartons eingeordnet werden.
Auch die biographische Sammlung über 
Dr. Albrecht von Roretz (1846-1884), ei-
nem Verwandten der früher in Breiten-
eich beheimateten Familie Roretz, der 
im 19. Jahrhundert als Pionier der Me-
dizin in Japan wirkte, war im Laufe der 
Jahre – unter anderem mit Materialien 
aus Japan – angewachsen und wurde 
neu geordnet (fünf Kartons).

Loseblattsammlung 
„Österreich-Archiv“
Zuletzt wurde die Loseblatt-Sammlung 
„Österreich-Archiv“ durch die Einord-
nung der Lieferungen aus 2021/2022 
auf den neuesten Stand gebracht.
Zum Teil konnte die Ferialpraktikantin 
die Arbeiten selbstständig durchführen, 
die meisten Arbeiten erfolgten aber ge-
meinsam mit dem Unterzeichneten.

Dr. Erich Rabl, 
Leiter des Stadtarchivs Horn

 Christina Lochner und Dr. Erich Rabl bei den Ordnungsarbeiten im Stadtarchiv

Erste Seite des Protokollbuches des 
Christlichen Arbeitervereines: Eintra-
gung aus dem Jahr 1909



 Gemeindenachrichten HORN | 5/2022	  Kultur  |  15   

Über 2.000 Filme des Film- und 
Videoclubs Horn sind nun auch im 
Besitz der Stadtgemeinde Horn.

450 Filme, 598 Reisedokumentationen, 
48 Horner Splitter und noch weitere 
1.300 Werke seiner Kollegen hat Hob-
byfilmer Gerhard Hewelt in akribischer, 
monatelanger Arbeit digitalisiert. Sein 
Sammelwerk hat er auf eine Festplatte 
gespeichert und nun der Stadtgemein-
de Horn überreicht. „Es ist ein ganz 
besonderes Geschenk, das uns der 
Filmclub hier macht“, freut sich Bürger-
meister Gerhard Lentschig. 

Filmen seit der Jugendzeit
Hewelt hat schon in seiner Jugendzeit 
mit dem Filmen begonnen. „Mein Va-
ter hat in den 30er Jahren schon sehr 
viele Filme gemacht und eine große 
Sammlung hinterlassen“, erzählt der 
Videograf. Normal-8, Super-8, Single-8, 
VHS, S-VHS, Mini-DV, HD – so lautet der 
Werdegang des Films, den auch die Hor-
ner Amateurfilmer mitgemacht haben. 
„Bei der Digitalisierung muss jedes Bild 
einzeln ‚abgetastet‘ werden“, erklärt er. 
Damit wird klar, welcher Aufwand die 
Digitalisierung eines ganzen Filmes ist. 

Menschen, Momente und Ereignisse
„Menschen, Momente und Ereignisse 
haben Gerhard Hewelt und alle Mitglie-

Erwin Luser und Gerhard Hewelt überreichen die Festplatte, auf der über 2.000 
Filme abgespeichert sind, an Bürgermeister Gerhard Lentschig und Stadtamtsdirek-
tor-Stellvertreterin Petra Zach.

Filmclub übergibt Sammelwerk  
an die Stadtgemeinde Horn

der des Amateur Film- und Videoclubs 
durchgehend festgehalten. Wir in Horn 
können uns wirklich glücklich schätzen, 
einen Verein wie diesen zu haben“, so 
der Bürgermeister. Und dass die Horne-
rinnen und Horner tatsächlich stolz auf 
die Filmer sind, zeigt die große Besu-
cherzahl bei den Filmabenden.

Festplatte nun im Stadtarchiv 
untergebracht
Gut untergebracht und abgesichert wird 

die Festplatte nun im Archiv der Stadt-
gemeinde Horn. Da es auch noch wei-
tere Exemplare gibt, werden sämtliche 
Festplatten jährlich aktualisiert, um im-
mer am selben Stand zu sein.
 „Zum einen möchten wir der Stadtge-
meinde Horn den Zugriff auf unser Fil-
marchiv anbieten, und zum anderen ist 
es eine Absicherung für uns, sollte es zu 
Verlust oder Beschädigung der weiteren 
Festplatten kommen“, sagt Erwin Luser, 
Obmann des AFVC.
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Die Anfänge des Sports in Horn
Teil 1

Wie lebte man in der zweiten Hälfte 
des 19. Jahrhunderts in Horn?
„Wir lebten ganz weltabgeschieden. 
Es gab damals (übrigens auch zur 
Zeit unserer Matura [1877]) noch kein 
Fahrrad, kein Motorrad, kein Auto, 
kein Telephon, keine Schallplatten, 
kein Radio, kein elektrisches Licht, 
kein Flugzeug und kein Luftschiff, 
kein Kino, auch keinen Fußball und 
keinen Schneeschuh. Wollten wir 
eine Lokomotive bestaunen, muß-
ten wir nach Sigmundsherberg wan-
dern.“ So schätzte der Schüler Eugen 
Schuster in den 1870er Jahren die 
Lebensumstände in der Kleinstadt 
Horn ein. Die Stadtgemeinde Horn 
bestand damals nur aus der Katast-
ralgemeinde Horn. Sie hatte bei der 
ersten modernen Volkszählung 1869 
lediglich 210 Häuser und 2136 Ein-
wohner.

Turnvater Jahn – Ausgangspunkt des 
Sports, auch in Horn
Jahrhundertelang war für den Großteil 
der Stadtbewohner Sport im moder-
nen Sinn kein Thema. Die Handwerker, 
die kleinen Kaufleute und Ackerbürger 
arbeiteten vielfach lange und machten 
dabei auch Bewegung. Adelige frönten 
dem Jagdsport. Sie sowie wohlhabende 
Bürger wie der in Horn wohnende Offi-
zier Viktor Oswald (1859-1913) errich-
teten schon im 19. Jahrhundert private 
Tennisplätze. 
Als beachtliche sportliche Leistung 
muss auch eine ausgedehnte Radreise 
angesehen werden, die den Buchdru-
ckersohn Ferdinand Berger im Alter von 
20 Jahren im Jahr 1886 mit einem da-
mals gerade aufgekommenen Hochrad 
von Horn aus in knapp zwei Monaten 
bis Berlin, Hamburg, Köln, Frankfurt am 
Main, Stuttgart und München führte. 
Ferdinand Berger (1866-1950) war der 
Sohn des Firmengründers und gehörte 
damit zur zweiten Generation der Hor-

ner Druckerdynastie Berger.
Vorbild für das Entstehen einer Turner-
bewegung in Horn war auch Friedrich 
Ludwig Jahn, der so genannte Turnva-
ter. Er begründete die deutsche Turner-
bewegung und schuf 1811 auf der Ber-
liner Hasenheide den ersten Turnplatz. 
Diese Turnerbewegung verstand sich 
auch als nationale Bewegung gegen die 
napoleonische Vorherrschaft. In Öster-
reich führte das zu einem Deutschnati-
onalismus.
Als ältester Sportverein in Horn kann 
der „Deutsche Turnverein“ gelten, des-
sen Horner Ortsgruppe am 3. Oktober 
1886 gegründet wurde. Am 11. Oktober 
1886 begannen die regelmäßigen zwei-
mal in der Woche - anfangs nur für die 
„deutschen Männer und Jünglinge“ 
- angesetzten Turnübungen. Erster Ob-
mann, in der zeitgenössischen Diktion 
„Sprechwart“ genannt, war Aurelius Pol-
zer (1848-1924), Professor am Landes-
gymnasium Horn. Er war ein radikaler 
Deutschnationaler, Anhänger Schöne-

rers und Antisemit. Der „Deut-
sche Turnverein“ beschäftigte 
sich mit Turnübungen, pflegte 
die Geselligkeit und hatte eine 
deutschnationale Zielsetzung.  
Bei der 25-Jahrfeier 1912 ent-
hüllte der „Deutsche Turnver-
ein Horn“ im Taffatal einen 
Jahngedenkstein und übergab 
dieses Denkmal in den Besitz 
der Gemeinde. Etliche Jahre 
nach dem Zweiten Weltkrieg 
wurde das Denkmal am Platz 
vor der Hauptschule (jetzt Mit-
telschule) neu aufgestellt. 
Nördlich des Klärteiches wur-
de ein Sportplatz errichtet, der 
nach dem Turnvater Jahn als 
„Jahnwiese“ bezeichnet wur-
de. Dort und anderswo gab 
es in früheren Zeiten auch ein 
so genanntes Schauturnen im 
Freien, zwischen 1949 und 1957 

trug der Sportverein Horn seine Spiele 
auf der Jahnwiese aus. Dann verkaufte 
die Stadtgemeinde Horn die „Jahnwie-
se“ an das Canisiuswerk, das dort 1957-
1959 das Interdiözesane Spätberufe-
nen-Seminar („Canisiusheim“) erbaute. 
Aus dem „Canisiusheim“ wurde später 
der heutige „Campus Horn“, der 2019 
als Seminarzentrum & Eventlocation er-
öffnet wurde.

Sport und Politik: „Deutsch“ und 
„Christlich-Deutsch“
Politisch dominierten in der Stadt Horn 
bis 1905 die liberal und national ein-
gestellten Politiker. Die stürmisch vor-
wärtsdrängenden Christlichsozialen 
besiegten in einem heftigen Wahlkampf 
1905 die Deutschnationalen und mit 
Christian Weinmann als Bürgermeis-
ter währte ihre politische Dominanz im 
Horner Gemeinderat bis 1919. Auch die 
Sportvereine waren in dieser Zeit po-
litisch ausgerichtet. Nach dem „Deut-
schen Turnverein“ bildete sich in der 

Das Stadtzentrum von Horn um 1880
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Zeit, als die Christlichsozialen die Mehr-
heit im Gemeinderat hatten, ein „Christ-
lich-Deutscher Turnverein“. Sport und 
Politik waren eng miteinander verfloch-
ten.
Nach einigen Vorbereitungen wurde am 
27. Oktober 1907 unter der Patronanz 
des „Gauobmannes Dr. Anton Frey“ der 
„Christlich-Deutsche Turnverein Horn“ 
aus der Taufe gehoben. Erster Ob-
mann wurde der Lehrer Franz Klein, als  
„Säckelwart“ (heute würde es Kassier 
oder Finanzreferent heißen) wurde P. 
Benedikt Frey gewählt.
Dieses Engagement der katholischen 
Geistlichkeit, besonders der Kapläne, 
war typisch für die christlichsoziale 
Bewegung bzw. ein Zeichen eines poli-

tischen Katholizismus. P. Benedikt Frey 
war der Initiator und Motor der Errich-
tung des Katholischen Vereinshauses in 
Horn. Auch der aufstrebende Wilhelm 
Miklas war von Anfang an Vereinsmit-
glied des „Christlich-Deutschen Turn-
vereines Horn“. Als er 1907 erstmals in 
den Reichsrat gewählt wurde, über-
brachte der Verein durch eine Abord-
nung Glückwünsche.
Im 1657 gegründeten Piaristengymna-
sium, seit 1872 als Landesgymnasium 
geführt, gab es 252 Jahre lang keinen 
Turnunterricht. 
Erst mit dem Schuljahr 1909/1910 wur-
den von der ersten bis zur achten Klas-
sen pro Woche zwei Turnstunden als 
Pflichtfach eingeführt.

Eislaufverein und Radfahrverein 
Neben den beiden Turnvereinen exis-
tierten im Jahr 1900 auch ein Eislaufver-
ein und ein Radfahrverein. 
Der Eislaufverein hatte im Jänner/Feb-
ruar 1900 mit dem wechselhaften Wet-
ter zu kämpfen. Entweder erschwerten 
große Schneemassen die Freimachung 
des Eislaufplatzes oder Tauwetter führ-
te zur Einstellung des Eislaufens. Da-
mals war ein Teil des Eisplatzes für das 
Eisschießen reserviert. In den Berichten 
ist von „Flügelschuhen“ die Rede, d.h. 
Stahlkufen wurden mit Schrauben an 
einem normalen Schuh befestigt.
Die Vereinsleitung des Eislaufvereins 
bestand im Jahr 1900 aus folgenden 
Personen: Anton Süß (Obmann), Anton 
Kirchner, Josef Pichler, Marie Wein-
mann, Karl Breit, Adolf Wizlsperger und 
Ferdinand Graf.
„Für die große Gilde der Schlittschuh-
läufer gibt es eine Reihe von schönen 
Tagen, denn das Eis ist schön und hält 
an. Der prächtige Platz und die bequeme 
Hütte machen den Aufenthalt noch an-
genehmer“, schrieb die von der Drucke-
rei Berger herausgegebene Lokalzeitung 
„Der Bote aus dem Waldviertel“ am 15. 
Februar 1901. Der Eislaufverein hatte ge-
gen Jahresende 1900 ein neues Gebäu-
de mit Umkleideräumen errichtet.
Der „Radfahrverein Horn und Umge-
bung“ hielt am 31. Jänner 1900 seine 
Hauptversammlung ab. Dr. Ernst Ge-
linek wurde zum Obmann, Ferdinand 
Graf zum ersten Fahrwart und Obmann-
stellvertreter, Adolf Wizlsperger zum 
zweiten Fahrwart, Julius Pergler zum 
Schriftwart, Otto Wilk zum Säckelwart 
und Franz Graf zum Zeugwart gewählt. 
Doch der Radfahrverein kam nicht recht 
in Schwung, Ende 1899 zählte er nur 
24 ausübende und zehn unterstützen-
de Mitglieder. Ein erster allgemeiner 
„Radfahrerausflug“ (nach Mold – Mör- 
tersdorf – Gars und Rosenburg) war eine 
gelungene Ausfahrt, auch Kegelpartien 
wurden wieder aufgenommen, doch ein 
für 17. Juni 1900 ausgeschriebenes Rad-
wettfahren zwischen Horn und Brunn 
an der Wild musste wegen zu geringer 
Nennungen abgesagt werden.

Dr. Erich Rabl, 
Stadtarchiv Horn

8. September 1908: Schauturnen der Männer des Deutschen Turnvereines

8. September 1908: Die Damen des Deutschen Turnvereines zeigen ihr Können.
Alle Bilder: Stadtarchiv Horn
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Aus der  
Stadtbücherei

Öffnungszeiten:
Montag: 15:00–19:00 Uhr 
Donnerstag: 9:30–11:30 und 14:00–16:00 Uhr
Rathaus, Eingang Thurnhofgasse 1, Tel. 02982/2656-275 
www.horn.bvoe.at	                                        Michaela Seitl

Flohmarkt im Wintergarten
Der Bücherflohmarkt 
im Wintergarten der 
Stadtbücherei bietet 
Leserspenden und 
ausgeschiedene Wer-
ke der Bibliothek. Zur 
leichteren Orientie-
rung sind die Medien 
nach Genre sortiert be-

reitgestellt. Der Flohmarkt kann zu den üblichen Öffnungszei-
ten der Bücherei besucht werden. Die meisten Bücher stehen 
um 0,50 bzw 1,00 € zum Verkauf, besondere Werke tragen eine 
eigene Preisangabe.

Bilderbuchkino: Pippilothek ??? –  
Eine Bibliothek wirkt Wunder

In der Stadtbücherei 
wurde am 13. Juli das 
Bilderbuch „Pippilo-
thek ??? – Eine Biblio-
thek wirkt Wunder“ 
als Bilderbuchkino 
vorgestellt: Während 
die Bibliothekarin den 
Kindern die Geschichte 
der ideenreichen Maus 
erzählte, wurden die 

Bilder auf eine Leinwand projiziert. Die jungen Zuhörerinnen 
und Zuhörer konnten so gemeinsam miterleben, wie es der 
Maus gelang, sich durch ihre Flucht in die Bibliothek vor dem 
Fuchs zu retten und ihn mit kreativen Ideen endgültig von sei-
nen Fressabsichten abzuhalten. 
Im Anschluss hatten die jungen Gäste die Möglichkeit, ent-
sprechend den Hauptfiguren der Geschichte einen Fuchs und 
eine Maus zu basteln. 

Neuankäufe
Die monatlichen Neuankäufe können 
auf der Homepage der Bücherei unter 
https://horn.bvoe.at/neuzugaenge ein-
gesehen werden.

Sabine Praml, Christiane Hansen: Wenn 
sieben wilde kleine Hasen dem Nach-
barn gleich zu Hilfe rasen (ab 3 Jahren)
In diesem neuen Band der Serie rund um 
die quirligen Hasenkinder schießt eines 

der Kinder beim Fußballspielen versehentlich die Fenster-
scheibe des Nachbarn ein. Der arme Nachbar hat wegen eines 
Gipsbeines ohnehin schon eine schwere Zeit. Reumütig über-
nehmen die Hasenkinder verschiedenste Aufgaben, um ihm 
den Alltag zu erleichtern. Der gereimte Text und die witzigen 
Illustrationen lassen dieses Buch sicher zu einem Lieblings-
werk werden.

Lucinda Riley: 
Die Toten von Fleat House 
Im Studentenwohnheim Fleat House in 
Norfolk wird Charlie Cavendish tot auf-
gefunden. Der Vater des Toten glaubt 
nicht an einen tragischen Unfall, so wie 
vom Internatsdirektor behauptet, und 
schaltet Scotland Yard ein. Für die ermit-
telnde Inspektorin Jazz Hunter erhärtet 
sich dieser Verdacht bald. Um den Fall zu 
lösen, muss sie tief in das Internatsleben 
eindringen und zahlreiche Geheimnisse 
aufklären.

Anders de la Motta, Måns Nilsson: 
Der Tod macht Urlaub in Schweden
Peter Vinston, Kommissar bei der Mord-
kommission Stockholm, ist auf Erho-
lungsurlaub im idyllischen Österlen in 
Südschweden. Als eine ehrgeizige Mak-
lerin ermordet wird, unterbricht er ger-
ne seinen erzwungenen Urlaub und un-
terstützt die örtliche Kommissarin Tove 
Esping. Die beiden grundverschiedenen 
Ermittler müssen sich zusammenraufen, 
um trotz fehlender Unterstützung der 
Dorfbewohner den Fall klären zu können.

Yvonne Winkler: Ärztin einer neuen Ära 
(historische Romanbiografie)
Hermine Edenhuizen möchte Ärztin wer-
den. Im ausgehenden 19. Jahrhundert 
ist das für Frauen sehr schwierig, sie 
benötigt für jede Vorlesung eine Son-
dergenehmigung. Letztendlich schafft 
Hermine alle Hürden und wird erste 
Frauenärztin in Deutschland. Heiraten 
möchte sie niemals, da ihr der Ehemann 
das Arbeiten verbieten könnte. Doch 
dann lernt sie den verheirateten Arzt Otto Heusler kennen. 
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Neues Heft „Das Waldviertel“ (2/2022) mit einem 
Schwerpunkt zur Waldviertel-Bibliothek
Karlheinz Hulka stellt die Waldviertel-Bibliothek im Muse-
um Horn vor, die 1990 aus der Vereinigung der Museumsbi-
bliothek mit der Bibliothek des Waldviertler Heimatbundes 
entstanden ist. Die Bestände der Bibliothek des Waldviertler 
Heimatbundes wurden hauptsächlich mittels Buchschenkun-
gen aufgebaut und befanden sich ab ungefähr 1950 in Krems. 
Heute umfasst der gesamte Bücherbestand, der kontinuier-
lich erweitert wird, rund 16.600 Datensätze. Das Sammelge-
biet konzentriert sich auf mit dem Waldviertel direkt zusam-
menhängende Werke und Veröffentlichungen. 

Über die „WHB-Datenbank“ berichten Ivan Božić, Diana Davit, 
Christian Erlinger, Thomas Havelka, Markus Holzweber, Mirko 
Kosović und Sally Othman. Dieses Gemeinschaftsprojekt wur-
de mit Studierenden an der Fachhochschule des BFI Wien und 
dem Waldviertler Heimatbund umgesetzt. Die Autorinnen 
und Autoren beschreiben darin die Umsetzung des Projekts, 
das von der Fachhochschule bei einer Projektvernissage mit 
dem zweiten Platz ausgezeichnet wurde. Die Online-Biblio-
theksrecherche des WHB umfasst nunmehr die Bestände der 
Waldviertel-Bibliothek und die Artikel der Schriftenreihe so-
wie der Zeitschrift „Das Waldviertel“. Sofern Volltexte als PDF 
vorhanden sind, wird direkt auf diese verlinkt. Für geschicht-
lich Interessierte konnte nun eine einheitliche Suchmöglich-
keit geschaffen werden, die derzeit 20.733 Einträge umfasst.

Der Zwettler Stadthistoriker Friedel Moll widmet sich der tur-
bulenten Zeit der Zwischenkriegszeit in Zwettl. Aus der Ge-
meinderatswahl vom 12. März 1933 gingen nämlich die Nati-
onalsozialisten als klare Sieger hervor. In der ersten Sitzung 
des neugewählten Gemeinderats wurde der Rechtsanwalt Dr. 
Franz Beydi zum Bürgermeister gewählt, der seit 1931 Mitglied 
der NSDAP war. Unter seinem Vorsitz fanden zwei Gemeinde-
ratssitzungen statt. Nach Anschlägen der Nationalsozialisten 
wurden diese in Österreich verboten. In der überwiegend kon-
servativ eingestellten Stadt Zwettl folgte der Sozialdemokrat 
Josef Pexider als Bürgermeister nach. Auch er hatte keine lan-
ge Amtszeit, wurde er doch im Februar 1934 verhaftet. 

Elisabeth Wögenstein widmet sich dem Thema Migration 
während des Ersten Weltkriegs. Vor mehr als 100 Jahren, im 
Herbst des Jahres 1914, wurden große Sammellager in Nie-
derösterreich zur Unterbringung von etwa 30.000 Kriegs-
flüchtlingen, etwa aus Galizien, angeordnet. Gmünd bot hier 
mit dem Bahnknotenpunkt eine ausgezeichnete Lage. Hier 
wurden die ruthenischen Flüchtlinge untergebracht, mit Nah-
rung und Medikamenten versorgt und unterrichtet. Das Leben 
im Lager war aber keine Idylle, tausende Menschen starben 
an Seuchen und Krankheiten. 

Die Glocken der Pfarr- und 
Wallfahrtskirche Mariä Him-
melfahrt in Neukirchen am 
Ostrong beschreibt Herbert 
Neidhart. Daraus ist unter an-
derem auch zu entnehmen, 
dass Glocken immer wieder 
(im Ersten wie im Zweiten 
Weltkrieg) für Kriegszwecke 
abgeliefert wurden.

Mit der Pilgerfahrt des  
Altenburger Benediktinerpaters Friedrich Endl beschäftigt 
sich Renate Seebauer. Endl trat 1894 eine Reise ins Heilige 
Land an und machte seine Reiseerinnerungen in Buchform 
einem größeren Publikum zugänglich.

Waldviertler Kulturberichte, ein Leserservice und die Mittei-
lungen des WHB ergänzen das 112 Seiten starke Heft (2/2022).
Ein Heft der Zeitschrift „Das Waldviertel“ kostet 8 Euro. Ein Be-
zug ist über die Website www.daswaldviertel.at möglich.
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Zwei Tage in „blau-gelb“: Horn feierte das Geburts-
tagsfest des Landes Niederösterreich mit einem 
großen Angebot an Unterhaltung. Tausende Gäste 
aus dem Bezirk feierten mit!

Obwohl der Anschnitt der Geburtstagstorte vom Regen be-
gleitet wurde, ließen sich viele Hornerinnen und Horner nicht 
bremsen: Im Horner Stadtzentrum, im Kunsthaus und im Mu-
seum nutzten viele Gäste die Möglichkeit, den breiten Ange-
bots-Mix aus Musik, Kultur und Kulinarik zu genießen. 
Offiziell eröffnet wurde das Bezirksfest am Vormittag am Rat-
hausplatz. Unter den schwungvollen Klängen der Trachtenka-
pelle Theras zogen neben den Bürgermeistern und Vizebür-
germeistern der 20 Gemeinden Bezirkshauptmann Johannes 
Kranner und die Landtagsabgeordneten Franz Linsbauer und 
Josef Wiesinger auf die Festbühne ein. 
Die Politiker und Behördenvertreter gaben das Zepter dann 

100 Jahre Niederöste   rreich – 
Bezirksfest in Horn
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100 Jahre Niederöste   rreich – 
Bezirksfest in Horn

aber rasch an die Vereine, Orchester, Chöre und Organisatio-
nen ab. Zum besonderen Hotspot entwickelte sich dann der 
Hof des Kunsthauses, wo ein stimmungsvolles Chöretreffen 
die Spitzenqualität der Sängerinnen und Sänger aus dem Be-
zirk präsentierte.
Das Platzlfest mit Musik und Unterhaltungsprogramm sowie 
Bewirtung durch die Platzlfest-Wirte war am Samstag bis in 
die Morgenstunden gut besucht. Am Hauptplatz gab es neben 
dem Regionalmarkt diverse Infostände sowie eine Leistungs-
schau von Bundesheer, Polizei und Feuerwehr. Durchgehend 
Programm mit Vereinen aus dem Bezirk gab es im Kunsthaus, 
Auch im Museum wurde viel geboten: Führungen und ein Pro-
gramm für Kinder. Nach der ökumenischen Messe eröffnete 
Landesrat Ludwig Schleritzko gemeinsam mit den Bürger-
meistern Gabriele Kernstock aus Frauenhofen und Gerhard 
Lentschig sowie NRAbg. Martina Diesner Wais, LR Gottfried 
Waldhäusl uvm. die Ausstellung „Altlandeshauptmann Jo-
hann Steinböck“.
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Kreative Kinder in Horn
Kreativität junger Hornerinnen 
und Horner wird im Kinder-Krea-
tiv-Atelier und in der Malakade-
mie Horn gefördert.

Lilli Novy, Gabriele DaSilva Sipöcz und 
Prof. Herbert Puschnik zeichnen sich für 
die Förderung junger, kreativer Talente 
verantwortlich.
„Als Kreativpädagogin, diplomierte 
Atelierleiterin, Fotografin und Mutter 
dreier Kinder öffne ich für Kinder im 
Kinder-Kreativ-Atelier den Raum für ih-
ren persönlichen Entwicklungsprozess“, 
so Lilli Novy, die in ihrem Atelier in der 
Piaristen Passage (Wiener Straße 7) den 
Kindern unterschiedliche Materialien 
zur Verfügung stellt, mit denen gespielt 
und experimentiert werden kann.
Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahre treffen 
sich dort jeden Dienstag und Mittwoch 
von 15 bis 17 Uhr, wo sie von der Päd-
agogin begleitet aber nicht angeleitet 
werden. „Sie wählen frei nach ihren Be-
dürfnissen mit welchen Materialien sie 
arbeiten wollen. Dabei erschaffen sie 
ihre eigenen Kunstwerke“, erklärt Novy.

Weitere Infos:
Kinder-Kreativ-Atelier Lilli Novy: 
www.lebenskunstraum.com, 
Anmeldungen 0699 123 659 44.

Malakademie
Die Malakademie unter der Leitung von 
Gabriele DaSilva Sipöcz und Prof. Her-
bert Puschnik befindet sich ebenfalls 
in der Piaristen Passage. Seit 2018 hat 
bereits eine große Anzahl an jungen 
Künstlern das Angebot angenommen 
und dort viele Kunstwerke erstellt. Hier 
liegt das Augenmerk ebenso im „freien 
Malen“.

Arno Stern-Methode 
„In Anlehnung an die Arno Stern-Metho-
de arbeiten die Jüngeren auf großfor-
matigem Kartonpapier mit „nur“ acht 
Grundfarben. „Sie lernen dabei sämtli-
che Farbtöne selbständig zu mischen, 

lernen mit den Ressourcen achtsam 
umzugehen und auch ihr „Werkzeug“ 
sauber zu halten. Durch die großforma-
tigen Blätter sind sie „gezwungen“ auch 
groß zu denken und einen bestimm-
ten Raum mit Farbe zu befüllen“, sagt 
Sipöcz. Die „Kids“ im Altern von 6 bis 
10 Jahren werden von den Pädagogen 
lediglich unterstützt und erhalten Hil-
festellungen bei der Farbmischung und 
bei der technischen Ausführung. „Wir 
hinterfragen nicht, wir kommentieren 
nicht, wir wertschätzen und respektie-
ren die Produkte der Kinder.“

„Handwerk“ Zeichnen
Im Gegensatz dazu wird den Jugend-
lichen von Prof. Herbert Puschnik das 

„Handwerk“ Zeichnen beigebracht. Sie 
erlernen verschiedenste Maltechniken, 
lernen die unterschiedlichsten Malstile 
kennen. Von der Bleistiftzeichnung über 
Porträtzeichnung, Karikatur, das Her-
stellen von 3D-Köpfen bis hin zur Druck-
technik wird den Kursteilnehmern ein 
umfangreiches Wissen quer durch die 
Kunstgeschichte vermittelt. 

Ausstellung zeigt Querschnitt 
der Werke
Einmal im Jahr wird im Rahmen einer 
Ausstellung ein Querschnitt der entstan-
denen Werke der Öffentlichkeit präsen-
tiert. So waren im Frühjahr 2022 in der 
Sparkasse Horn Bilder und Stabpuppen 
der Kinder erfolgreich ausgestellt.

Malakademie Kids (6-10 Jahre):  Montag von 15-17 Uhr 

Malakademie für Jugendliche (ab 12 Jahre): Freitag von 15-18 Uhr. 

Weitere Infos: Gabriele DaSilva Sipöcz 0650 3119669
Anmeldungen zur Malakademie erfolgen ausnahmslos über www.mkmnoe.at
Eine tolle Möglichkeit das bunte Werken im Atelier kennenzulernen bietet der Tag 
der offenen Tür am Samstag den 17. September 2022 von 10:00 bis 15:00 Uhr.
Das abwechslungsreiche Programm bietet kreative und einzigartige Tombo-
lapreise, gezeichnete Kinderportraits zum Mitnehmen, Live Musik zum Lauschen 
und Mitsingen und einiges mehr. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls gesorgt.

Gabriele DaSilva Sipöcz, Lilli Novy und Prof. Herbert Puschnik zeichnen sich für 
die Förderung junger, kreativer Talente verantwortlich.
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Vor einem Jahr wurden 20 Löwen-
statuen im Bezirk Horn „losge-
lassen“. Nun war es so weit, dass 
die Löwen das erste Mal von einer 
Gemeinde zur nächsten wandern. 
Daher fand am 13. Juni 2022 im 
Schloss Drosendorf die Stand-
ortziehung in Form des „Löwen-
lottos“ statt. Bei diesem Event 
wurde auch erstmals ein heraus-
ragendes Leuchtturmprojekt mit 
EUR 20.000,- prämiert. 

Die Aktion „die Löwen sind los“ des 
Lions Clubs Horn hat in den vergange-
nen Monaten immer wieder für Auf-
merksamkeit gesorgt. Nicht nur in den 
20 Horner Gemeinden wurde über die 
kunstvoll gestalteten Statuen berichtet, 
auch landesweit war der LC Horn mit 
dieser Aktion in den Medien vertreten. 
Dieses langfristige Sozialprojekt verbin-
det Wirtschaftstreibende, Künstler und 
Gemeinden, um in der Region Gutes zu 
tun. Daher haben sich die Löwenspon-
sor*innen über mehrere Jahre ver-
pflichtet, gemeinsam EUR 60.000,- pro 
Jahr aufzubringen. Die 35 Mitglieder 
des LC Horn sorgen dafür, dass hilfsbe-

dürftige Menschen rasch Unterstützung 
erhalten. 
Mit der Löwenwanderung bleibt die Ak-
tion interessant, wechseln doch die un-
terschiedlich gestalteten Statuen nun 
die Gemeinde. Moderator Andy Marek 
führte auch dieses Jahr wieder humor-
voll durch den Abend und überwachte 
die Ziehungen der Standorte. Außer-
dem durfte er erstmals die Prämierung 
eines Leuchtturmprojektes vornehmen. 
Sechs Sozialprojekte wurden in den 
letzten Monaten von Gemeinden mit 
dem Ziel eingereicht, die in Aussicht 
gestellten EUR 20.000,- zu erhalten. Im 
Vorfeld mussten die Bewerber*innen 
eine genaue Projektbeschreibung abge-

Den neuen Hor-
ner Löwen holte 
Bauhofmitar-
beiter Florian 
Waldschütz ab 
und montierte 
ihn auf seinen 
Standort am 
Kirchenplatz.

Lionsclub: Löwenlotto

Bei der Löwenlotterie im 
Schloss Drosendorf über-
nahmen StR Marco Stepan 
und Bgm. Gerhard Lentschig 
einen 1.000-Euro-Gutschein 
für soziale Projekte.

ben und eine Livepräsentation in Form 
eines Pitches im Lions Club Horn ab-
solvieren. Um den Sieger zu ermitteln, 
wurde im Anschluss demokratisch und 
geheim abgestimmt. 
Da der Gewinner erst beim „Löwenlot-
to“ öffentlich bekannt gegeben wurde, 
war die Spannung bei den rund 200 
Gästen bis zuletzt spürbar. Die meis-
ten Stimmen erhielt das Projekt „Be-
gegnungsgarten und Ausweitung der 
Angebote in der Region Manhartsberg“ 
unter der Leitung von Sandra Fasching. 
Überraschenderweise nahm die Region 
Manhartsberg nur EUR 15.000,- an und 
überließ die restlichen EUR 5.000,- den 
fünf Mitstreitern.
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Museum Horn: Sonder-
schau Johann Steinböck
Im Zuge der Feierlichkeiten „100 Jahre Niederösterreich“ wurde am 26. 
Juni 2022 im Museum Horn die Sonderschau „Johann Steinböck – Lan-
deshauptmann von Niederösterreich 1949–1962“ eröffnet.

Ein Podiumsgespräch mit Bürgermeis-
terin Gabriele Kernstock, Landesrat 
Ludwig Schleritzko, Herbert Hofer, 
Kammerobmann der Landwirtschafts-
kammer Niederösterreich, und Martin 
Bauer, wissenschaftlicher Leiter des Mu-
seum Horn, moderiert von Museumslei-
ter Anton Mück, beleuchtete das Wirken 
dieser Persönlichkeit.
Gemeinsam mit Landesrat Gottfried 
Waldhäusl, der Abgeordneten zum Na-
tionalrat Martina Diesner-Wais und Bür-
germeister Gerhard Lentschig wurde die 
Sonderschau in der Höbarthhalle des 
Museum Horn eröffnet. Sie kann zusam-
men mit der vom Haus der Geschich-
te NÖ gestalteten Wanderausstellung 

Foto © Museum Horn – DI Andrea Stein-
böck

Zur Ausstellungseröffnung über Landeshauptmann Johann Steinböck (1894–1962) war auch viel Prominenz gekommen - am Bild 
von links: Museumsleiter Anton Mück, BH-Stellvertreter Matthias Krall, NR Martina Diesner-Wais, Landesrat Gottfried Waldhäusl, 
Frauenhofens Bürgermeisterin Gabi Kernstock, Landesrat Ludwig Schleritzko, Bezirksbauernkammer-Obmann Herbert Hofer und 
Horns Bürgermeister Gerhard Lentschig.

„Niederösterreich – 100 Jahre | Orte | 
Ereignisse“ bis 15. November 2022 be-
sichtigt werden.

Nächste Veranstaltung:
Samstag, 1. Oktober 2022 um 15 Uhr
Rundgang durch Frauenhofen auf den 
Spuren von Altlandeshauptmann Jo-
hann Steinböck mit Kulturvermittlerin 
Heide Manoutschehri

Treffpunkt: Marterl vor der Kirche in 
Frauenhofen, Abschluss in der Keller-
gasse

Dauer: ungefähr eine Stunde, Spende 
3,– Euro für den Museumsverein in Horn
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Günstig einkaufen im  
Soogut-Sozialmarkt

•	 Für jedes Kind zusätzlich	 € 398,00
Beispiel: Haushalt mit einem Erwachse-
nen und einem Kind: € 1.726,00
Beispiel: Haushalt mit zwei Erwachse-
nen und zwei Kindern: € 2.788,00

Wie kann ich im Soogut-Markt einkaufen?
Beim ersten Einkauf im Soogut-Markt 
können Sie einen kostenlosen Einkauf-
spass beantragen, der ein Jahr lang Gül-
tigkeit hat.

Welche Unterlagen brauche ich für den 
Einkaufspass?
•	 Einkommensnachweis aller im Haus-

halt lebender Personen
•	 Lichtbildausweis, Foto
• Bestätigungen (Schule, Bundesheer, 

Zivildienst, FSJ) für Jugendliche über 
15 Jahre

FORD TOURNEO 
CONNECT

Scannen für mehr
Informationen!

FORD TOURNEO CONNECT TITANIUM
Bis zu 7 Sitze, flexibles Sitzsystem, Park-Pilot-System vorne und hinten, Fahrspurhalte-Assistent, Müdigkeitswarner, Pre-Collision
Assistent inkl. Auffahrwarnsystem, in 2 Radständen verfügbar, bis zu 1.500 kg Anhängelast (gebremst). Jetzt auch mit Allrad!1)

€ 32.390,–2)

JETZT AB

Ford Tourneo Connect: Kraftstoffverbrauch kombiniert 4,9 – 6,8 l/100 km | CO2-Emission kombiniert 13 – 162 g/km (Prüfverfahren: WLTP)

Autohaus Lehr GmbH
Prager Straße 85, 3580 Horn
Ȃ office@autohaus-lehr.at  Ȅ www.autohaus-lehr.at

Symbolfoto. Bilder und Videos sind urheberrechtlich geschützt und dürfen weder ganz noch auszugsweise vervielfältigt, abgeändert, übertragen, lizenziert oder veröffentlicht werden. 1) Optional gegen
Aufpreis erhältlich. 2) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter Richtpreis (Basismodell abzüglich aktuell gültiger Aktionen) inkl. USt, NoVA und 5 Jahre Garantie (beginnend mit
Auslieferungsdatum, beschränkt auf 100.000 km). Gültig bis 30.09.2022. Nähere Informationen auf www.ford.at. Freibleibendes Angebot.

Für Menschen mit niedrigem 
Haushaltseinkommen bietet 
der Soogut-Sozialmarkt, betrie-
ben vom Verein „willkommen 
MENSCH! in Horn“ die Möglich-
keit, Lebensmittel und Hygienear-
tikel günstig einzukaufen.

Unterstützt unter anderem von der 
Stadtgemeinde Horn bietet die Verkaufs-
stelle Obst und Gemüse, Milch- und Tief-
kühlprodukte, Grundnahrungsmittel 
(z. B. Mehl, Nudeln, Brot), Backzutaten, 
Kaffee, Tee, Süßwaren, Salzgebäck, Soft-
drinks, Hygieneartikel und vieles andere 
zu sehr niedrigen Preisen an.
Viele Personen aus Horn und Umge-

bung schätzen bereits diese Möglich-
keit, preiswert einzukaufen.

Wer kann im Soogut-Markt einkaufen?
•	 Menschen mit niedrigem Haus-

haltseinkommen
•	 Schüler, Studenten, Präsenzdiener, 

Zivildiener, Menschen im Freiwilligen 
Sozialen Jahr

Was ist ein niedriges 
Haushaltseinkommen?
Wer pro Monat weniger als folgende Be-
träge zur Verfügung hat:
•	 1-Personenhaushalt 	 € 1.328,00
•	 2-Personenhaushalt 	 € 1.992,00
•	 Für jeden weiteren Erwachsenen 
	 zusätzlich 	 € 664,00

Adresse und Öffnungszeiten: Thurnhofgasse 26, 3580 Horn I Montag 17:00 - 
19:00 Uhr I Mittwoch 10:00 -12:00 Uhr I Freitag 10:00 -12:00 Uhr
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Abendkurs:	 ab 19.9.22 
	 jeweils 18-21 Uhr
Herbstferienkurs:	 ab 21.10.22
Mopedkurs:	 27.10. und 28.10.22 
	 ab 13 Uhr
C-Kurs:	 ab 7.10.22 
	 ab 17 Uhr

Das Team ist von den Möglichkeiten von „Myro“ begeistert.

„Myro“ ermöglicht 
spezielle Therapien in der 
neurologischen Rehabilitation
Druck- und Stützübung am Myro
In der Ergotherapie im Landesklinikum Allentsteig sind 
seit 2008 robotikunterstützte Therapiegeräte erfolgreich 
im Einsatz. Seit kurzem hat das LK Allentsteig auch die 
Möglichkeit den Myro in den Therapiealltag der Patientin-
nen und Patienten zu integrieren.
Entwickelt wurde der Myro von einer österreichischen Fir-
ma mit Firmensitz in Graz.
Der Myro ist ein Therapietisch mit einer speziellen 
Touch-Oberfläche. Diese ermöglicht es mit realen Ob-
jekten (z.B. Stift, Ball, Tasse, usw.) aufgabenorientiert zu 
arbeiten, Schwungübungen als Vorbereitung für motori-
sche Leistungen zu integrieren, aber auch räumliche und 
kognitive Übungen umzusetzen.
Das Gerät ist barrierefrei und kann rasch an die verschie-
denen Bedürfnisse der Patientinnen und Patienten an-
gepasst werden.  Der Schwierigkeitsgrad kann laufend 
individuell erhöht und auch bei neurologischen Störun-
gen attraktiv gestaltet werden, denn „Das Gehirn liebt 
Abwechslung“.
Das Training am Myro ergänzt die Einzel- und Gruppen-
therapieangebote der Ergotherapie während des Aufent-
haltes im Landesklinikum Allentsteig. Das Feedback der 
Patientinnen und Patienten ist sehr positiv.
Ilse Weiß, Leitende Therapeutin, erfreut: „Wir sind stolz 
darauf, moderne Technologien anbieten zu können, um 
Patientinnen und Patienten ihren Aufenthalt abwechs-
lungsreich und spannend zu gestalten und sie während 
ihrer Rehabilitation zu begleiten!“
„Investitionen in modernste Medizintechnik für die Pati-
entinnen und Patienten sind ein großer Gewinn. In Nie-
derösterreichs Kliniken sind wir stets bemüht, mit der Me-
dizintechnik immer auf dem neuesten Stand zu bleiben, 
um die bestmögliche Versorgung für unsere Patientinnen 
und Patienten zu garantieren“, so LHStv. Stephan Pernk-
opf.



 Gemeindenachrichten HORN | 5/2022	  Gesundheit  |  29   
März/AprilSeptember/Oktober

Müllabfuhr September/Oktober

Bio
1 + 2 3 + 4
06.09. 05.09.
13.09. 12.09.
27.09. 26.09.
11.10. 10.10.
25.10. 24.10.

Papier
1 2 3 4

15.09. 14.09. 13.09. 12.09.

 www.helnwein.atSeit über 70 Jahren liegt uns Ihre Gesundheit am Herzen!

Wir sind Vertragspartner 
aller Krankenkassen und
Invalidenämter!

Kontaktieren Sie uns:

    02982/200 52
3580 Horn, Florianigasse 5  

    02852/524 26
3950 Gmünd, Conrathstr. 34

    02842/525 71
3830 Waidhofen/Thaya,
Jägerteichstraße 2

    offi ce@helnwein.at

Orthopädietechnik
Kompressionsstrümpfe
Pfl egebetten
Rollstühle 
Reha- Artikel

Mobilitätshilfen
Hauskrankenpfl ege
Inkontinenzversorgung
Colostomieversorgung
Medizintechnische Geräte

Hilfen im Alltag!

Restmüll + 
Aschetonne

1 +2 3+4
01.09. 31.08.
29.09. 28.09.
28.10. 27.10.

Haustier-Notfälle am Wochenende: Dipl. TA Christoph Sickinger 0664/4211487

gelber Sack / Tonne
1+2 3+4

30.09. 29.09.

Ärztedienste
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt (9 - 13 Uhr) Tierarzt landw.

3./4. September Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

Dr. Werner Lasinger, 
Gföhl, 02716/8608

TA Dr. Michael Steininger, 
0664/11443994

10./11. September Dr. Eduard Gaisfuss,  
Horn, 02982/3230

Dr. Hanna Prillinger, 
Krems, 02732/22440

TA Dr. Manfed Vogl, 
0664/4030167

17./18. September Dr. Renate Göschl-Fischbach, 
Horn, 0660/7091101

Dr. Reinhard Finger, 
Eggenburg, 02984/4410

TA Dr. Manfed Vogl, 
0664/4030167

24./25. September Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

DI Dr. Klaus Fietz, 
Zwettl, 02822/53568

Dipl. TA Andreas Fischer,  
Irnfritz, 0664/2505436

1./2. Oktober Dr. Eduard Gaisfuss,  
Horn, 02982/3230

Dr. Veronika Khemiri,  
Schwarzenau, 02849/27141

Dipl. TA Christiane Zimmer, 
Dappach, 0664/3904452

8./9. Oktober Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

Dr. Alexandra Börner,  
Groß Siegharts,  02847/22210

TA Michael Steininger

15./16. Oktober Dr. Renate Göschl-Fischbach, 
Horn, 0660/7091101

Dr. Verena Stanek-Lemp,  
Horn, 02982/3239

Dipl. TA Andreas Fischer, 
Irnfritz, 0664/2505436

22./23. Oktober Dr. Eduard Gaisfuss,  
Horn, 02982/3230

Dr.Brigitte Kleedorfer-Glanz,  
Kirchberg am Wagram, 02279/2255

Dipl. TA Christiane Zimmer, 
Dappach, 0664/3904452

26. Oktober Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

DDr. Martina Fleck,  
Stockerau, 02266/63939

TA Michael Steininger

29./30. Oktober Für den aktuellen Wochenend-
dienst rufen Sie bitte 141 an

Dr. Lothar Kern,  
Zwettl, 02822/51888

Dipl. TA Christiane Zimmer, 
Dappach, 0664/3904452
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September/OktoberVeranstaltungen

Die Ausgabe 6/2022 der Horner Gemeindenachrichten 
erscheint am 31. Oktober 2022 und umfasst die Monate 
November und Dezember 2022. Redaktionsschluss für 
Beiträge und Termine ist der 7. Oktober 2022. 
Übermittlung an Mag. Edith Reischütz, Stadtgemeinde Horn, 
Tel. 02982/2656-218, E-Mail: reischuetz@horn.gv.at; 
Inserate an Werbeagentur Pfleger,  
Tel. 0699 / 18 213 107, E-Mail: redaktion@pfleger.at
Bitte halten Sie den Redaktionsschlusstermin ein, da Ihre 
Unterlagen sonst nicht mehr berücksichtigt werden können.

Redaktionsschluss 6/2022

Horner Storchennest 
Wiener Straße 35

Jeden 2. Dienstag im Monat 

Di, 13. September 	 ab 14.15 Uhr

Di, 11. Oktober 	 ab 14.15 Uhr

Kostenlose erste anwaltliche Auskunft 

Mutter-Eltern-Beratung 

06. September, 18-20 Uhr
Mag. Alexander Walter Behm • Kirchenplatz 5 • 02982/30580

13. September, 16-17 Uhr
Mag. Timo Ruisinger • Pfarrgasse 5 • 02982/2278

19. September, 17-18 Uhr
Mag. Philipp Penz • Pfarrgasse 7 • 02982/2136

06. September und 4. Oktober, 18-20 Uhr
Mag. Alexander Walter Behm • Kirchenplatz 5 • 02982/30580

11. Oktober, 17-18 Uhr
Mag. Isabella Bucher • Prager Straße 9 • 02982/20200

WERBEAGENTUR PFLEGER,  HORN  
T 0699 18 213 107 redaktion@pfleger.at

Wir sind für Ihr Inserat in den  
Gemeindenachrichten zuständig.

Es wird 
zum Anbeißen - ganz sicher!
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Mi 31.08.2022, 10:30 Uhr, Pfarrgasse
Allegro Vivo: Open Space

Teilnehmer der Meisterkurse

Mi 31.08.2022, 18:30 Uhr, Museum Horn
Museumsmittwoch: Mold – Dorf im Agrarwandel

Persönliche Erlebnisse und Berichte aus der Familienchronik 
von Dr. Josef Strommer zur Ausstellung " Mold-Dorf im Agrar-
wandel"

Fr 02.09.2022, 11 Uhr, Kunsthaus Horn
Allegro Vivo: Matinéen

Teilnehmer der Meisterkurse, Eintritt frei

Fr 02.09.2022, 16 Uhr, Campus Horn
Ausbildungsstart: Kinderbetreuer

Berufsförderungsinstitut Niederösterreich, 02852 545 35, 
gmuend@bfinoe.at, http://www.bfinoe.at

Fr 02.09. bis So 04.09.2022, Arena Horn
Stadtmusikkapellen-Heuriger

Fr 02.09.2022, 18:10 Uhr, Sparkasse Horn Arena
SV Horn gegen FC Liefering

Admiral 2. Liga Meisterschaftsspiel

Sa 03.09.2022, 20:30 Uhr, Arena Horn
Open-Air Konzert: SOUND EXIT

Im Rahmen des Stadtmusikkapellen-Heurigen 
(Ersatztermin für STADTSEE-Eröffnung!) 
GRATIS Eintritt!

Sa 03.09.2022, 9 – 12 Uhr, Weltladen Horn
Faires Frühstück

Süßes zum Schulbeginn: Fairer Milchreis mit Mango (auch in 
veganer Variante)
Infos über Bio-Basmati-Reis aus Indien und über ein Projekt 
in Südindien, das Kindern im kommenden Schuljahr auch 
ohne Schulgeld den Schulbesuch ermöglicht. Die freien 
Spenden für dieses Faire Frühstück kommen diesem Projekt 
zur Finanzierung der Gehälter der Lehrkräfte zugute.

So 04.09.2022, 8 Uhr, Treffpunkt Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Rundweg Albrechtsberg

Gehzeit: 3,5-4 Std., Fahrt mit PKW, Anmeldung bis 1.9.

Di 06.09.2022, 19 Uhr, Beratungszentrum Club Aktiv, Bahn-
straße 5
Stammtisch für pflegende Angehörige

Wenn Vergesslichkeit zum Problem wird... Wir ermöglichen 
An- und Zugehörigen von Menschen mit Demenz sich kos-
tenlos auszutauschen, Kraft zu tanken und Fragen zu stel-
len. Es wird um telefonische Anmeldung gebeten unter 
0676/83844609!

Fr 09.09.2022, 20 Uhr, Tonkeller 
Horn, Kunsthaus
KiT: Nadja Malleh – Best of Kaba-
rett

Verein Kultur im Tonkeller, 
06641329664, info@kulturimton-
keller.at, www.kulturimtonkeller.at

Sa 10.09.2022, 6 Uhr, Treffpunkt 
Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Ötscher Rauer Kamm

Gehzeit: 5-6 Std., Fahrt mit PKW, Anmeldung bis 8.9.

Sa 10.09.2022, 9 – 13 Uhr, Hauptplatz Horn
Regionalmarkt

Hausgemachte Mehlspeisen, wie Cremeschnitte, Punsch-
krapferl, …Weich- und Schnittkäse von der Ziege und Kuh; 
Hausgemachte argentinische Spezialitäten zum Sofortessen 
oder Mitnehmen; Speisen aus frischen Zutaten des Marktes – 
auch zum Mitnehmen; Lammleberkäs-Semmel, Winzerstand 
– Weine zum Verkosten und Kaufen; Privat-Trade Kaffee, ger-
östet im Waldviertel, Paradeiser Sugo, eingelegte Paprika; 
Vielfältiges saisonales Gemüse, Karotten, Sellerie, Salate, 
Erdäpfel, Pflücksalat, … Brot und Gebäck, Gugelhupf, Mohn- 
und Nußkipferl, Salzstangerl, … ; Honig, Walnüsse, Säfte, 
handgemachte Bienenwachskerzen; Frische und geräucher-
te heimische Fische, Fischpasteten, Forellensalat; Handge-
machte vegane Naturseifen aus feinsten Pflanzenölen; Offe-
nes und Flaschen-Bier, Eingelegtes, Chutneys, Hühnereier; 
Waldstaudekornreis, Nudeln, Himmlische Waffeln, Schaum-
rollen; Geselchtes, Schinken, Osso Collo, Lamm-Leberkäse, 
Lammwurst, …; Frisches, sowie veredeltes Wildfleisch (wie-
der ab Oktober); Biologische Öle und Essige, wie Sonnen-
blumen, Hanf, Leindotter, … ; Kreative Glückwunschkarten 
handgemacht, Textildesign, Filzaccessoires, …; Süßes und Pi-
kantes, Marmeladen, Aufstriche, Liköre; Wurst und Selchwa-
ren vom Freilandschwein, Schmalz, …; Der Großteil in biolo-
gischer oder biodynamischer Qualität

So 11.09.2022
Dirndlgwandsonntag
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So 11.09.2022, 16 Uhr, SV Horn Platz III
SV Horn Frauen gegen FC Südburgenland

2. Frauen Bundesliga

Di 13.09.2022, 14:15 Uhr, Storchennest Horn
Mutter-Eltern-Beratung

Mi 14.09.2022, 17 Uhr, Sportplatz Gymnasium 
ULC Horn Laufbahnmeeting 

Für alle Sportler, die einmal „Laufbahnluft“ schnuppern wol-
len, kein Startgeld, Eigenverpflegung mitbringen, gelaufen 
werden: 100m – 3000m

Fr 16.09.2022, 14:30 Uhr, Pfarrsaal
Seniorennachmittag der Pfarre

Fr 16.09.2022, 18:10 Uhr, Sparkasse Horn Arena
SV Horn gegen First Vienna FC

Admiral 2. Liga Meisterschaftsspiel

Fr 16.09.2022, 20 Uhr, Tonkeller im Kunsthaus Horn
Lukas Dallamassl und Dominik Oberenzer

Jazz*W4

Sa 17.09.2022, 9 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr, Festgelände Horn
E-Bike Tag

Praxis-Training und Tipps zu Theorie und Technik

WO: Festgelände Horn, (3580 Horn, Kieselbreitengasse)

WANN: Samstag, 17. September 2022
Kurs 1: 09.00 - 12.00 Uhr; Kurs 2: 13.00 - 16.00 Uhr

ANMELDUNG: Bürgerservicestelle Rathaus Horn, 
Erdgeschoss, 02982/2656 0

G 
03

32
_1

9 

E-BIKE KURS
IN HORN

Ein gutes Gefühl, beim Club zu sein.

3-stündiger Gratis-Kurs

mit ÖAMTC-Trainern

So 18.09.2022, 6 Uhr, Treffpunkt Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Rax-Plateau

Gehzeit: 3,5-4 Std., Leitung: Franz Bach, Fahrt mit PKW, An-
meldung bis 11.9.

Do 22.09.2022, 19 Uhr, Campus Horn Weitblick
Lesung: Andreas Gruber: Todes Rache

Veranstalter: Frau Hofer in der Bücherstube, Eintritt frei! An-
meldung unbedingt erforderlich! 02982/3942 horn@frauho-
fer.at

Sa 24.09.2022, 9 – 13 Uhr, Hauptplatz Horn
Regionalmarkt

Sa 24.09.2022, ab 16 Uhr, Arena Horn
ÖKB-Sturmheuriger

Sa 24.09.2022, 20 Uhr, Tonkeller Horn, Kunsthaus
KiT: Scottish Colours: HECKLA + Hannah Rarity

Verein Kultur im Tonkeller, 06641329664, info@kulturimton-
keller.at

So 25.09.2022, 8 Uhr, Treffpunkt Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Mörtersdorf Geiersdorfer Wald

Leitung: Eleonore Schmid 0664/3468823
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So 25.09.2022, 11 Uhr, SV Horn Platz III
SV Horn Frauen gegen Rankweil

2. Frauen Bundesliga

So 25.09.2022, 14 Uhr, Rundgang in und um die Stephans-
kirche
Tag des Denkmals

Aktion des Bundesdenkmalamt Österreich, mit Mag. Richard 
Hradecky
Teilnahme frei; Die älteste Kirche Horns steht beherrschend 
auf einem Hügel, nahe einem alten Verkehrsweg. Sie ist um-
geben von einem Friedhof und wird – im Gegensatz zur zent-
ral am Horner Hauptplatz gelegenen Kirche St. Georg – auch 
als Friedhofskirche bezeichnet. Im ursprünglich romanischen 
Bau dominieren heute die gotischen Stilformen. 

Mi 28.09.2022, 18 Uhr, Gasthaus Blie
Gesprächsrunde Frauenselbsthilfe nach Krebs

Do 29.09.2022, 19 Uhr, Pfarrsaal Horn
KBW-Vortrag Mag. Richard List: Europa – gottloser Konti-
nent oder christliches Erbe?

Überlegungen zum Stellenwert der Religion heute; Regiebei-
trag 5 Euro

Sa 01.10.2022, 9 – 12 Uhr, Weltladen Horn
Faires Frühstück

Kaffee Organico, der biofaire Klassiker aus Mexiko, mild oder 
kräftig geröstet - als Filterkaffee oder aus der Espressomaschi-
ne - zum Ausprobieren. Mit Informationen zu den Kaffee-Ko-
operativen, aus denen dieser Kaffee stammt. Und ebenfalls 
klassisch: Der Kuchen zum Kaffee.

Sa 01.10.2022, 15 Uhr, Treffpunkt: Marterl vor der Kirche in 
Frauenhofen
Museumsnachmittag: Auf den Spuren von Altlandes-
hauptmann Johann Steinböck

Mit Kulturvermittlerin Heidi Manoutschehri, Kosten: 3 Euro 
für Museumsverein

Sa 01.10.2022, 15 – 23 Uhr, Museum Horn
ORF-Lange Nacht der Museen

15-18 Uhr Kinderprogramm, freier Eintritt, 18-23 Uhr ORF 
Lange Nacht der Museen, Regionales Ticket € 6,--, Kinder bis 
12 Jahre frei
Museum Horn -Halbstündliche Sonderführungen, Kinder- 
und Erwachsenenprogramme zu verschiedenen Themen, 

speziell zu „Mensch.Boden.Technik – 7500 Jahre Landwirt-
schaft“ und den
Sonderausstellungen: „MOLD-Dorf im Agrarwandel“, „Lan-
deshauptmann Johann Steinböck“, „Vom Schönfärben und 
Blaumachen“, Klöppelsammlung Edeltraud Nowak“ sowie 
„E-Werk der Stadt Horn“
Dampflokomobil oder Benzinlokomobil in Betrieb im Muse-
umsgarten
Druckereimuseum Berger -Sonder(vor)führungen von 18 
bis 21 Uhr (halbstündlich gegen Voranmeldung an der Mu-
seumskassa) Speisen, Getränke, Musik und Lagerfeuer im 
Museumshof, Büchertisch des Waldviertler Heimatbun-
des, Museumscafé mit hausgemachten Mehlspeisen, Shop, 
Traktor-Stadtrundfahrten, Verkehrsvernetzung Gars-Grafen-
berg-Eggenburg-Horn-Zogelsdorf geplant

So 02.10.2022, 7 Uhr, Treffpunkt Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Falkenschlucht – Tirolerkogel

Leitung: Herbert Klampfer, 0664/73720636

So 02.10.2022, 9 Uhr, Kirchenplatz Horn und Pfarrkirche
Erntedankfest

Mit der Erntedankkrone und unseren symbolischen Gaben 
ziehen wir in die Pfarrkirche St. Georg ein, um Erntedank zu 
feiern.

Fr 07.10. u. Sa 08.10.2022, HLW Horn, Gartengasse 1
Tag der offenen Tür
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Komm vorbei!

www.hakhorn.ac.at

Schnuppertage und  
private Führungen  
jederzeit möglich: 
02982 / 53 7 13

Info-Nachmittag

TAG der offenen TÜR

Freitag, 14. Oktober 2022

Samstag, 15. Oktober 2022

12:00 bis 17:00 Uhr

09:00 bis 12:00 Uhr

Wirtschafts.Akademie.Waldviertel

Es gelten die zum  
Zeitpunkt der Veranstaltung  

gültigen Covid-Bestimmungen.

HORN
HAK | HASInfo-Days

Bundeshandelsakademie
und Bundeshandelsschule
Gartengasse 1
3580 Horn
Tel.: 0 29 82 / 26 96
office@hakhorn.ac.at

Informationen unter 02982 / 53713 oder www.sobhorn.ac.at

Dann machen Sie eine
Ausbildung im Gesundheits-

und Sozialbereich!

Das Schul- und Taschengeld wird vom Land NÖ übernommen.

Die Schule für Sozialbetreuungsberufe Horn bietet Ausbildung zum/zur ...
Diplom- bzw. Fachsozialbetreuer/in

Familien-, Alten- oder Behindertenarbeit
(inkl. Ausbildung Pflegeassistenz)

Tag der offenen Tür
am 14.10.2022 von 13 bis 17 Uhr

Wir bieten einen
Job mit Zukunft!

Fr 07.10.2022, 18:10 Uhr, Sparkasse Horn Arena
SV Horn gegen FC Flyeralarm Admira

Admiral 2. Liga Meisterschaftsspiel

Sa 08.10.2022, 9 – 13 Uhr, Hauptplatz Horn
Regionalmarkt

Sa 08.10.2022
Grüne Radausfahrt ins Kamptal nach Buchberg

Genauere Infos ab Anfang September bitte von der Home-
page horn@gruene.at entnehmen

Sa 08.10.2022, 13 Uhr, SV Horn Platz III
SV Horn Frauen gegen Wiener Sport-Club

2. Frauen Bundesliga

Sa 08.10.2022, 13:30 Uhr, Treffpunkt: Museum Horn 
Museum: Exkursion zum Gipfel des Manhartsbergs

Führung über die ehemalige Funkanlage „Zangendorf 4“ am 
Gipfel des Manhartsberges mit Karl Jordan und Dr. Johannes 
Tuzar, anschließender Heurigenbesuch, Kostenbeitrag € 3,--

So 09.10.2022, 8 Uhr, Treffpunkt Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Weitental

Leitung: Gerold Sprung, 0688/8214765

So 09.10.2022, nachmittags
Fußwallfahrt des Pfarrverbands Horner Becken nach 
Maria Dreieichen

Treffpunkt für Fußwallfahrer:  13:45 Uhr Dorfgemeinschafts-
haus Mödring, 14:00 Uhr Pfarrhof Horn - Labe-Station, 15:00 
Uhr „Ranch“ der Fam. Foltas, Breiteneich - Labe-Station, 
17:00 Uhr Gottesdienst in der Basilika Maria Dreieichen

Mo 10.10.2022, 18 Uhr, Campus Horn
Infoveranstaltung: Diplomausbildung Lebens- und Sozial-
berater

Berufsförderungsinstitut Niederösterreich, 02852 545 35, 
gmuend@bfinoe.at, http://www.bfinoe.at

Di 11.10.2022, 14:15 Uhr, Storchennest Horn
Mutter-Eltern-Beratung

Di 11.10.2022, 17:30 Uhr, Gesundheits-und Krankenpflege-
schule Horn
Infoveranstaltung: Berufsreifeprüfung

Berufsförderungsinstitut Niederösterreich, 02852 545 35, 
gmuend@bfinoe.at, http://www.bfinoe.at
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 „Treffpunkt Tanz“ 
… die etwas andere Art zu tanzen

NEUE GRUPPE! Ab 12. September 2022 starten Tanzeinhei-
ten speziell für Neueinsteiger, Anfänger ohne oder mit we-
nig Vorkenntnisse, aber auch erfahrene Tänzer/Tänzerin-
nen, die einfachere Choreographien mögen, sind herzlich 
willkommen.

„Tanzen ab der Lebensmitte“ bietet Frauen und Männern 
die optimale Möglichkeit, auch ohne Begleitung zu Musik 
aus aller Welt, aus verschiedenen Epochen und Kulturen zu 
tanzen. 

Beim Treffpunkt Tanz kommen Menschen zusammen, die 
Freude an Bewegung, Musik, Lachen und Geselligkeit ha-
ben und nebenbei ihre Gesundheit stärken wollen. 
Studien bestätigen, Tanzen verbessert die geistige und kör-
perliche Leistung. 

Es trainiert Gedächtnis und 
Konzentration, steigert 
Reaktion, Beweglichkeit, 
Koordination und Gleichge-
wicht. Ein kombiniertes Ge-
dächtnis- und Bewegungs-
training – wie es beim Tanzen erfolgt - kann helfen, einer 
Demenz vorzubeugen und sie aufzuhalten.

Ab Montag, 12. September 2022, wird in zwei Gruppen 
getanzt:
Fortgeschrittene
9 – 11 Uhr (mit Tanzleiterin Inge Pröstler 0699/12746969)
Neueinsteiger
17 – 19 Uhr (mit Tanzleiterin Hermine Aschenbrenner 
0664/4141829)
Kunsthaus Horn, Taffasaal 2. Stock
€ 60,– für 10 Doppelstunden

Di 11.10.2022, 18:30 Uhr, Pfarrsaal
KBW-Vortrag Mag. Wilhelm Erber: Bibel für Neugierige 

Judas, der Freund, und die Barmherzigkeit Gottes; Regiebei-
trag 5 Euro

Mi 12.10.2022, 19 Uhr, Gasthaus Blie
Mitgliederversammlung des Gesang- und Musikvereins 
Horn

(mit Ehrungen)

Fr 14.10.2022, 13 – 17 Uhr, SOB Horn, Raabser Straße 49
Tag der offenen Tür

Fr 14.10. u. Sa 15.10.2022, HAK Horn, Gartengasse 1
Info-Nachmittag und Tag der offenen Tür 

Sa 15.10.2022, 8:30 Uhr, Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Götzles Predigtstuhl Weinern

Leitung: Michael Schwayda, 0664/8239407

Sa 15.10.2022, 20 Uhr, Tonkeller Horn, Kunsthaus
KiT: Ein Abend zu Dritt: Ulli Bäer, Matthias Kempf und 
Andy Baum

Verein Kultur im Tonkeller, 06641329664, info@kulturimton-
keller.at

Di 18.10.2022, 19 Uhr, Vereinshaus Horn
Filmabend des Filmclubs Horn

Mi 19.10.2022, 18 Uhr, Gasthaus Blie
Gesprächsrunde Frauenselbsthilfe nach Krebs

Fr 21.10.2022, 14:30 Uhr, Pfarrsaal
Seniorennachmittag der Pfarre

Sa 22.10.2022, 9 – 13 Uhr, Hauptplatz Horn
Regionalmarkt

Sa 22.10.2022, 17 Uhr, SV Horn Platz III
SV Horn Frauen gegen SG FAC Landhaus KM-FR

2. Frauen Bundesliga
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Kneipp Aktiv Club Horn

Line Dance mit Maria Wagner
Di 13.09.2022, 18:30 Uhr  
Improver Gruppe; 20:00 Uhr – Beginner Gruppe
NMS Horn Turnsaal 1, 
Preis € 24 (Mitglieder)/€ 42 (Nicht-Mitglieder) für 12 Einheiten

WS Turnen mit Lena Breitschopf
Fitness – und Personaltrainer
Do 22.09.2022, 19 – 20 Uhr, Gymnasium Horn Turnsaal 1
Preis: € 18/ € 35 für 10 Einheiten

WS Sessel-Turnen mit Maria Doppler
Di 20.09.2022, 8.30 – 9.30 Uhr u. 10 – 11 Uhr, Pfarrhof Horn
Preis: € 18/ € 35 für 10 Einheiten:

WS Turnen mit Elisabeth Köstler, Ingrid Köstler und Stefa-
nie Hofbauer
Di 20.09.2022, 19 – 20 Uhr, HAK Turnsaal Horn
Preis: € 27,00/€ 52,50 für 15 Einheiten

WS Turnen mit Maria Doppler
Do 22.09.2022; 18:45 – 19:45 Uhr u. 20 – 21 Uhr, Gymnasium 
Horn – Turnsaal 1
Preis: € 18/€ 35 für 10 Einheiten

„ORF-Lange Nacht der Museen“ 
am Samstag, den 1. Oktober
Neben abwechslungsreichen Ausstellungen werden bei 
der „ORF-Lange Nacht der Museen“ am 1. Oktober 2022 
viele spannende Events und Sonderveranstaltungen gebo-
ten. Besucher/innen können aus dem reichen Angebot ihre 
persönlichen Highlights wählen und alle teilnehmenden 
Häuser und Veranstaltungen mit nur einem Ticket besu-
chen. Neben kleinen, kuriosen und großen, renommierten 
Kulturinstitutionen nehmen heuer wieder viele neue Loca-
tions teil, die darauf warten, von den „Langen Nacht“-Be-
sucher/innen entdeckt zu werden.

Bereits zum 22. Mal initiiert der ORF diese Kulturveran-
staltung – zahlreiche Museen und Galerien sind heuer da-
ran beteiligt und öffnen ihre Türen für kulturinteressierte 
Nachtschwärmer von 18.00 bis 01.00 Uhr Früh.

Sa 22.10.2022, 20 Uhr, Sparkasse Horn Arena
SV Horn gegen SKN St. Pölten

Admiral 2. Liga Meisterschaftsspiel

So 23.10.2022, 8 Uhr, Treffpunkt Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Rundwanderweg Senftenberg

Leitung: Franz Bach, 0664/3501942

Di 25.10.2022, 19 – 20:30 Uhr, Campus Horn
Infoabend: Diplomlehrgang Psychologische Beratung, 
Lebens- und Sozialberatung

www.cls-austria.at; Verein/Initiative Christliche Lebensbera-
tung und Seelsorge, Counseling für Lebens-und Sinnfragen 
(CLS)

Mi 26.10.2022, 9:30 Uhr, Festgelände Horn 
Familienwandertag

Start beim Winzerhaus, Streckenlänge ca. 7-8 km Besichti-
gung Dorfmuseum Mödring Fam. Illy gg. freie Spende (mit 
Labrestelle) Start und Ziel Festgelände Horn, Winzerhaus, 
Verpflegung am Ziel durch die Pfadfindergruppe Horn bis 14 
Uhr, Startzeit von 9:30 bis 10.30 Uhr

So 30.10.2022, 8 Uhr, Treffpunkt Festgelände Horn
ÖAV Wanderung: Krug Wegscheid Altpölla

Leitung: Eleonore Schmid, 0664/3468823

raiffeisen.at/raipay

RAIPAY
WILLKOMMEN IM 
MODERNEN ZAHLALTER!

BEZAHLEN MIT JEDEM 
ANDROID-SMARTPHONE.
WIR MACHT’S MÖGLICH.

JETZTAPPDOWN-LOADEN!

Impressum: Raiffeisenlandesbank Niederösterreich-Wien AG, F.-W.-Raiffeisen-Platz 1, 1020 Wien.
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Alles Alles mussmuss
            raus!raus!

KINDERFLOHMARKT
IM SHOPPING HORN

09. SEPTEMBER 2022
VON 14 - 17 UHR

Anmeldung auf www.shopping-horn.at

Melde

dich jetzt an

und bessere 

dein Taschen-

geld auf!

INFOS UND ANMELDUNG:INFOS UND ANMELDUNG:
www.shopping-horn.atwww.shopping-horn.at

€ 10,-Standgebühr(inkl. Tisch)Heuer erstmals in der

Passage zwischen Bucher

und dm!

2021-08_Flohmarkt_Aufruf_Inserat_FH Gemeindenachrichten 90x130mm.indd   12021-08_Flohmarkt_Aufruf_Inserat_FH Gemeindenachrichten 90x130mm.indd   1 29.07.2022   09:12:3929.07.2022   09:12:39

Kinderflohmarkt im Shopping Horn
Jetzt anmelden zum Kinderflohmarkt im  

Shopping Horn!

Schnäppchenjäger aufgepasst! Am Freitag, den 09. September 
2022 findet im Shopping Horn von 14 bis 17 Uhr der jährliche 
Kinderflohmarkt statt. Hier zahlt sich ein Einkaufsbummel ga-
rantiert aus! Es gibt jede Menge Spielzeug, Bücher, Kleidung 
und vieles mehr zu entdecken!

Kinder aufgepasst: Beim Kinderflohmarkt anmelden und 
Taschengeld aufbessern!
Wer zu Hause viel zu viel Spielzeug hat, das nicht mehr ge-
braucht wird oder wessen Kleiderkasten schon überläuft – der 
kann sich gerne unter info@shopping-horn.at anmelden und 
einen Stand betreiben. Schnell sein lohnt sich, die Plätze sind 
immer heiß begehrt und die Teilnehmeranzahl ist begrenzt! 
Anmeldeschluss ist der 2. September 2022! Heuer findet der 
Flohmarkt erstmals in der Passage zwischen Bäckerei Bucher 
und dm statt. Mehr Infos findet man auf www.shopping-horn.
at

Shoppingfreude zum Schulbeginn schenken!
Die Shopping Horn Center - Gutscheine sind das perfekte Ge-
schenk für den Schulbeginn! Denn wo sonst kann man aus ei-
nem so vielfältigen Angebot in über 45 Shops wählen. Die Gut-
scheine und die passende Geschenkhülle, die es gratis dazu 
gibt, bekommt man bei C&A, Esprit, s.Oliver oder Modehaus 
Zach! Einlösbar sind die Gutscheine in allen Shops. Oder ein-
fach und bequem online bestellen unter www.shopping-horn.
at/service/gutscheine

Über Shopping Horn
Seit mehr als 25 Jahren kommen Kunden aus dem ganzen 
Waldviertel sowie aus den Bezirken Hollabrunn und Krems ins 
Shopping Horn und freuen sich über das breitgefächerte An-
gebot aus den Bereichen Bekleidung, Schuhe, Sport & Spiel, 
Drogerie, Optik, Papierwaren, Schmuck, Deko, Technik, Heim-
textilien und vielen mehr. Auf über 30.000 m2 Verkaufsfläche, 
mehr als 1.000 Gratisparkplätzen und über 40 Shops ist Shop-
pingspaß für die ganze Familie garantiert. Darüber hinaus sor-
gen diverse Veranstaltungen und Promotion - Aktionen das 
ganze Jahr über für ein großartiges Einkaufsvergnügen und 
jede Menge Unterhaltung.
Mehr Infos: www.shopping-horn.at | Facebook: shopping.horn

Kinderflohmarkt - da gibt‘s alles, was das Herz begehrt.
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Die im März begonnenen Bauar-
beiten für das Straßenbaupro-
jekt in der nördlichen Hälfte der 
Gymnasiumstraße wurden nun 
fertiggestellt.

Der nördliche Teil der Gymnasium-
straße war noch Anfang des Jahres 
mittig durch fünf Bäume getrennt. Ein 
Großteil der Anlieferungen für das Lan-
desklinikum Horn erfolgte über diese 
Straße. Dieser Abschnitt war dringend 
sanierungsbedürftig. Da sich aber nicht 
nur die Fahrbahn und die Gehsteige in 
desolatem Zustand befanden, sondern 
auch der komplette Unterbau, waren 
umfangreiche Reparaturarbeiten not-
wendig. „Unser Angehen bei jeglichen 
Straßenbauarbeiten beinhaltet auch 
die Kontrolle der Infrastruktur“, so 
Baustadtrat Manfred Daniel. Da in der 
Straße noch alte Bleirohre verlegt wa-
ren, mussten diese entfernt und durch 
neue Wasserleitungsrohre ersetzt wer-
den. Zunächst jedoch wurden die fünf 
Bäume gefällt „Diese waren ohnehin 
schon ein Problem, da die Wurzeln den 
Asphalt der Straße aufgebrochen ha-
ben“, so der Baustadtrat.
Sämtliche Arbeiten wurden von der 
Firma Held- und Francke durchge-
führt. Neben den Wasserleitungs- und 
Kanalarbeiten wurde zudem auch die 

Bürgermeister Gerhard Lentschig und die Mitglieder des Ausschusses für Bau und 
Verkehr Gemeinderat Andreas Holzbrecher, Stadtrat Manfred Daniel, Stadtrat Rein-
hard Litschauer und Gemeinderat Robert Lochner bei der Besichtigung der fertigge-
stellten Gymnasiumstraße.

Gymnasiumstraße: 
Sanierung abgeschlossen

Glasfaserleitung der kabelplus verlegt. 
Im Mai konnte die Firma Habau schon 
die Asphaltierungsarbeiten an Straße 
und Gehsteig durchführen.
„Die optische Attraktivität der Straße 
war uns ein besonderes Anliegen“, sagt 
Bürgermeister Gerhard Lentschig. Für 
die Gestaltung wurden deshalb auch 
die Anrainer nach ihren Wünschen be-
fragt. „Wir haben den Bewohnern Pla-

nungsvorschläge unterbreitet, die auf 
breite Zustimmung trafen“, freut sich 
der Bürgermeister über die Beteiligung. 
Denn mit dem Umbau der Straße wurde 
auch die Anzahl der Parkplätze wesent-
lich erhöht. 
Zuletzt hat die Stadtgemeinde Horn 
noch Bäume an den Gehsteigrändern 
gesetzt, was nicht nur die Optik, son-
dern auch die Wohnqualität verbessert.
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Der Radwegeausbau im Bereich 
der Ferdinand-Kurz-Gasse ist 
abgeschlossen. 

Die Stadtgemeinde Horn hat sich dazu 
entschlossen, die Radinfrastruktur für 
den Alltag und die Erreichbarkeit von 
diversen Einrichtungen wie Schulen, 
Sporthalle, Erholungsgebiet Stadtsee, 
usw. zu verbessern bzw. attraktiver zu 
gestalten. Im Vorjahr wurde in der Fer-
dinand-Kurz-Gasse zwischen dem Kreis-
verkehr Miklas-Platz und der Kreuzung 
mit der Feldgasse der Lückenschluss 
zwischen dem Stadtzentrum und dem 
Schulzentrum sowie dem Erholungsge-
biet Stadtsee hergestellt. Nun ist in wei-

GRAF-HOLZTECHNIK GmbH

www.graf-holztechnik.at

GARANTIERT ÖKOLOGISCH.

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.

Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

GRAF-HOLZTECHNIK GmbH

www.graf-holztechnik.at

GARANTIERT ÖKOLOGISCH.

LEYRER + GRAF Baugesellschaft m.b.H.

Hochbau • Tiefbau • Energie + Telekom • Holztechnik

www.leyrer-graf.at

GARANTIERT LEISTUNGSSTARK.

Bürgermeister Gerhard 
Lentschig und Verkehrsstadtrat 

Manfred Daniel sowie dessen 
Sohn Simon machten sich 

ein Bild von der neuen 
Radwegführung.

Radwegbau abgeschlossen
and-Kurz-Gasse / Canisiusgasse sollen 
für sichere Querungsmöglichkeiten der 
Radfahrer und Radfahrerinnen sorgen. 
(Hinweis: Im Bereich der Zufahrt zum 
Parkplatz Stadtsee/Arena soll die ge-
pflasterte Fahrbahninsel von Pkws best-
möglich nicht überfahren werden.)
Die Abgrenzungen zur Fahrbahn, Ein-
fahrten, Abstellflächen sowie Grünflä-
chen erfolgten durch Granitsteine bzw. 
durch Aufbringen entsprechender Bo-
denmarkierungen. Die Arbeiten wurden 
von der Firma Leyrer+Graf in einer Bau-
zeit von rund 5 Monaten durchgeführt. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
rund € 490.000,- wobei 60% vom Land 
NÖ und 40% von der Stadtgemeinde 
Horn getragen werden.

terer Folge das Radwegenetz auf einer 
Länge von rund 730 m bis zur Kreuzung 
mit der Canisiusgasse ausgebaut wor-
den. 

Radweg als Einrichtungsradweg 
konzipiert
Von der Feldgasse bis zur Zufahrt zum 
Parkplatz des Stadtsees (Arena) wurde 
so wie im Abschnitt davor der Radweg 
als Einrichtungsradweg (gegen die Ein-
bahn) in einer Breite von 1,75 m ausge-
führt. Bis zur Kreuzung mit der Canisi-
usgasse wurde westlich des Stadtsees 
ein 3,00 m breiter Zweirichtungsradweg 
errichtet. Radfahrüberfahrten bei den 
Kreuzungen Ferdinand-Kurz-Gasse /  
Zufahrt zum Stadtsee sowie Ferdin-
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Endlich wieder Sommerlager! 
Nachdem das Lager zweimal 
verschoben werden musste, war 
die Vorfreude auf das Pfadfin-
der-Gruppenlager riesig. Insge-
samt 50 Kinder und Jugendliche 
der Pfadfindergruppe Horn im 
Alter von 6 bis 20 Jahren, 12 Leiter 
und Leiterinnen und ein zwei 
Mann starkes Kochteam bega-
ben sich von 30.7. bis 6.8. auf den 
Lagerplatz Parasini in Waidhofen/
Ybbs. Der Elternrat unterstützte 
beim Transport der Materialien, 
die es braucht, um sieben Tage in 
der Steinzeit zu verbringen. 

Steinzeit? Ja, ganz richtig gelesen. Die 
Kinder und Jugendlichen ereilte ein 
Hilferuf von Algol und Umquat, die in 
einer Höhle gefangen waren. Als dann 
noch weitere Steinzeitmenschen um 
Unterstützung bei der Befreiung von 
Algol und Umquat baten, war klar: Die 
Pfadfinder müssen helfen! So wurden 
magische Gegenstände gesammelt, 
Mammuts gefangen, Fähigkeiten wie 
Feuer machen, Speerwerfen, Bogen-
schießen, uvm. erlernt. Die Arbeit hat 
sich letztendlich gelohnt. Algol und Um-
quat konnten sich aus der Höhle befrei-
en und zu ihrer Sippe zurückkehren. Als 
Dank ließen sie ein Pfadfinder-Halstuch 
aus Mammutfell und süße Beeren zu-
rück. Ein voller Erfolg!

Lagerleben pur
Die Kinder und Jugendlichen verbrach-
ten ihre Zeit am Lager u. a. mit kochen, 
schwimmen, wandern, Speckstein 
schnitzen, spielen, basteln, schmieden, 
singen und grillen am Lagerfeuer. Dort 
durfte vor allem das allseits beliebte 
Steckerlbrot nie fehlen! 
Die strahlenden Blicke am Lager selbst, 
sowie beim der Ankunft zurück in Horn 
und die dazugehörigen Erzählungen der 
Kinder und Jugendlichen an ihre Eltern 

Steinzeit im Lager

Die Teilnehmer am Sommerlager

Wie es sich für Pfadfinder gehört: Würstelbraten am Lagerfeuer
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Endlich wieder Sommerlager! 

Taxiunternehmer Ludwig Kierberger, Stadtrat Manfred Daniel, Bürgermeister 
Gerhard Lentschig und Mario Don stellen das neue Stadttaxi vor.

Stadttaxi: Um 6,– Euro 
in die Innenstadt
Der Weg von A nach B - oder genauer - von der Mödringer Straße 
in die Innenstadt kann manchmal schwieriger sein, als man denkt. 
Besonders Menschen mit Gehbehinderungen, ältere oder kranke 
Personen oder auch Schwangere sind in ihrer Mobilität oft einge-
schränkt. 

Deshalb startet die Stadtgemeinde Horn gemeinsam mit Taxi-Unternehmer 
Ludwig Kierberger (Taxi Fox) das Pilotprojekt „Stadttaxi“. Mobilitätseinge-
schränkte HorneBUhr das Horner Stadttaxi kostengünstig nutzen. Eine Fahrt in 
die Innenstadt kostet 6,– Euro.
Taxi Fox holt die Kunden mit einem geräumigen, umweltbewussten Elektro-Klein-
bus direkt von der Haustür ab und bringt sie zu wichtigen Arztterminen, ins Kran-
kenhaus oder zum Einkaufen.

Stadttaxi richtet sich nach dem Bedarf der Kunden
„Das Stadttaxi richtet sich im Gegensatz zu öffentlichen Verkehrsmitteln direkt 
nach dem Bedarf der Kunden. Es stärkt somit die Mobilität und die Lebensqua-
lität der Hornerinnen und Horner“, so Bürgermeister Gerhard Lentschig.
Das Projekt Stadttaxi startet ab sofort. In ca. einem halben Jahr wird man die 
Nutzung evaluieren und eventuelle Verbesserungsschritte vornehmen.

Weitere Informationen und Taxibestellung: 
Taxi Fox, 0664 530 4848

sprechen für sich: Das Pfadfinder-Grup-
penlager 2022 war ein voller Erfolg.
Die Pfadfinder-Gruppe Horn freut sich 
auf ein tolles Jahr 2022/23 und auf viele 
weitere Abenteuer. 

Pfadfinder werden 
oder mitarbeiten?
Du bist über 18 Jahre alt und willst 
ehrenamtlich in der Pfadfinder-
gruppe Horn mithelfen und Kinder-
augen zum Strahlen bringen? Melde 
dich gerne unter kontakt@pfadfin-
der-horn.at. 
Du möchtest Pfadfinder werden? 
Schau hier vorbei: https://pfadfin-
der-horn.at/ich-moechte-pfadfin-
derin-werden (Schnupperstunden 
sind ausschließlich nach vorheriger 
Kontaktaufnahme möglich. 
Für die Altersstufe Biber, 5-7 Jahre 
sind nur mehr Wartelistenplätze 
verfügbar.) 
www.pfadfinder-horn.at 
kontakt@pfadfinder-horn.at

Die Küche hat gepasst ...

Spiele am Lagerfeuer gehörten dazu.
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Umbauarbeiten Miklasplatz
Verkehrsbeeinträchtigungen 
durch LED-Umstellung und Groß-
transport von Windrädern.

In den Herbstmonaten werden größe-
re Arbeiten am Kreisverkehr „Wilhelm-
Miklas-Platz“ vorgenommen. Zunächst 
werden im Zuge der generellen Umrüs-
tung auf LED-Beleuchtung die Trafo- 
station, die Erdleitungen und die Fuß-
gängerübergangsbeleuchtung auf den 
neuesten Stand gebracht. Dafür sind 
Grabungsarbeiten auf der Fahrbahn im 
Bereich des Kreisverkehrs notwendig, 
weshalb es zu Verkehrsbeeinträchti-
gungen und kurzfristigen Umleitungen 
kommen wird.
Von Mitte September bis Mitte Novem- 
ber werden Schwertransporte von 
Windrändern über die Robert-Hamer-
ling-Straße, Miklas-Platz und Raab-
ser-Straße durchgeführt. Die Wind-
radteile sind für den Windpark Japons 
bestimmt. Dafür müssen temporäre 

Umgestaltungsarbeiten am Kreisver-
kehr Miklas-Platz durchgeführt werden. 
Die Maßnahmen umfassen das befahr-
bar Machen der Verkehrsinseln, eines 
Teiles des Kreisverkehrs sowie das Ent-
fernen von Lichtpunkten, Verkehrszei-
chen und sonstigen Hindernissen.
Für diese Arbeiten sowie für den Rück-
bau und die Neugestaltung des Kreis-
verkehrs fallen für die Stadtgemeinde 

Horn keine Kosten an.
Die Verkehrsinseln werden wieder be-
pflanzt. Die Mitte des Kreisverkehres 
wird begrünt und es wird in den kom-
menden Monaten ein Gestaltungskon-
zept ausgearbeitet. Sobald dieses fertig 
ist, wird der Kreisverkehr neugestaltet. 
Die Stadtgemeinde Horn bittet um Ver-
ständnis für die bevorstehenden Ver-
kehrsbeeinträchtigungen.

So viel Platz benötigt der Transport für die Windräder in Japons.

Mit den Profis planen & bauen

Fürs Leben am Land 
Lagerhaus Horn | Baustoff-Fachhandel | Bauplanung | Ihre persönliche Beratung
Pragerstraße 79 | 3580 Horn | 0800 / 20 20 08 | lagerhaus-hollabrunn-horn.at 
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Schulgasse, Hamerling-Straße: Straße & 
Parkplätze fertig, Gehsteige barrierefrei
Kurz vor der Fertigstellung 
der neuen Wohnsiedlung der 
WAV-Siedlungsgenossenschaft in 
der Hamerling-Straße (ehema-
liges Konvikt) wurden nun die 
notwendigen Arbeiten  auf dem 
öffentlichen Gut fertiggestellt.

In der Schulgasse wurden die Gehwe-
ge verbreitert und die Parkplätze von 
Längsparkern auf Schrägparker abge-
ändert, um mehr Parkmöglichkeiten 
zu schaffen. Zusätzlich wurden für die 
neuen drei Bäume großzügige Inseln 
geschaffen, die mit Bodendeckern be-
pflanzt wurden.
In der Puechhaimgasse wurde entlang 
des Neubaus der Gehweg mit einer Brei-
te von nur mehr zwei Metern hergestellt, 
die Straße selbst wurde damit um rund 
einen Meter verbreitert, sodass jetzt ein 
problemloses Befahren in beiden Rich-
tungen auch bei Gegenverkehr möglich 
ist.
In Zuge dieser Arbeiten musste auch die 
rechtsseitige Ampel um 3,5 Meter nach 
hinten versetzt werden, was das Abbie-
gen wesentlich erleichtert.
Im Anschluss an diese Arbeiten wur-
de auch gleich wieder die Schutzweg-
markierung vorgenommen, damit die 
Puechhaimgasse wieder gefahrlos 
überquert werden kann. Alle Anschlüsse 
wurden, wie mittlerweile in Horn üblich, 
barrierefrei hergestellt.

Schulgasse: Der neue Gehweg und die Schrägparkplätze mit den begrünten  
Bauminseln

Die verbreiterte Puechhaimgasse mit der versetzen Ampelanlage

Der Zebrastreifen über die Puechhaimgasse wurde wieder hergestellt.
Die versetzte Ampelanlage mit dem 
Gehweg vor der Wohnhausanlage
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Ferien in Horn
Malen, Lernen, Sporteln – das Horner Ferienprogramm war 
heuer wieder besonders umfangreich. Schon im ersten Mo-
nat waren es über 200 Kinder, die ihre Freizeit nutzten und 
am Ferienprogramm teilnahmen. „Ich freue mich, dass das 
Horner Ferienprogramm immer beliebter wird“, erklärt Fa-
milienstadträtin Maria van Dyck „dafür hat sich die stressige 
Vorbereitung gelohnt!“. Und auch im nächsten Jahr sollen 
wieder viele Termine im Ferienkalender stehen, denn eines 
steht fest: Die nächsten Ferien kommen bestimmt!
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Der SV Horn veranstaltete in der trainingsfreien Zeit für in-

teressierte Nachwuchskicker vom 11. bis 22. Juli ein Fuß-

ballcamp. In den beiden Wochen stand der Fußball für 34 

begeisterte Kinder an oberster Stelle! Weiters gab es Pro-

grammpunkte am Horner Stadtsee oder mit der Horner 

Feuerwehr. Die beiden Trainer Clemens Fehrle und Jonas 

Schaupp bedanken sich im Namen des SV Horn für die Rah-

menbedingungen, sowie dem Team vom Seedeck für die 

Verpflegung, als auch bei der Firma Berger für die Übernah-

me der Trikots und der Uniqa Versicherungen in Horn für die 

Ballspende. Großer Dank gilt auch der Horner Feuerwehr, 

die sich einen Vormittag lang für die Bambinis zur Verfügung 

gestellt hat.



46  |  Bildung  	 Gemeindenachrichten HORN | 5/2022

„100-Jahre-Niederösterreich-Wettbewerb“ 

Schulen im Horner  
Bezirk räumen ab
„100 Jahre Niederösterreich“ ist auch in der Schule 
ein Grund zum Feiern. Die Bildungsdirektion Nieder-
österreich hat dazu einen Kreativ- und Kulinarik-
wettbewerb in zahlreichen Kategorien ausgeschrie-
ben. 

Neue Fotoausstel-
lung im LK Horn
Im Landesklinikum Horn stellen Fotografen des Hor-
ner Fotoklubs ihre Werke aus.

Gleich vier Fotografen prä-
sentieren ihre Bilder im Insti-
tut für Physikalische Medizin 
des Landesklinikums Horn. 
Manfred Wazlawik, Rudolf 
Mück, Johann Fenz und An-
ton Polt zeigen seit kurzem 
ihre Arbeiten. Die Aufnah-
men sind in den Wartebe-
reichen des Instituts ange-
bracht, um den Patientinnen 
und Patienten die dort ver-
brachte Zeit angenehmer zu 
gestalten.  

Offen für Interessierte
„Der Horner Fotoklub steht 
für alle Interessierten offen 
– vom Foto-Einsteiger, der 
im Klub mehr über das Fo-
tografieren lernen will, bis 
zum erfahrenen Semi-Profi, 
der sein Wissen in den Klub 
einbringt“, heißt es auf der 
Website des Fotoklubs.
Mag. Franz Huber, kaufmän-

nischer Direktor, erfreut: 
“Wir danken dem Fotoklub 
Horn, dass wir so kurzfristig 
eine Fotoausstellung orga-
nisieren konnten. Im Herbst 
werden wir weitere Bilder im 
Ambulanzbereich ausstel-
len und freuen uns, mit dem 
Fotoklub zusammenzuar-
beiten. Das Landesklinikum 
Horn stellt sich gerne als 
Partner der Künstlerinnen 
und Künstler der Region für 
die Präsentation ihrer Werke 
zur Verfügung.“

Am 21. Juni 2022 wurden die 
Regionalpreise im Palmen-
haus Gmünd verliehen – am 
29. Juni gab es die Verlei-
hung der Landespreise in der 
Jahn-Turnhalle in St. Pölten. 
Die PTS Horn hat beim Kuli-
narikwettbewerb den 1. Lan-

despreis geholt! 
Ausgewählte Niederöster-
reichische Rezepte haben 
die Jurymitglieder offenbar 
beeindruckt. Der Fachbe-
reich Tourismus, Umwelt 
und Nachhaltigkeit mit 
Fachbereichsleiter Bernhard 
Schwed hat alte Rezepte der 
Großeltern und Urgroßeltern 
neu interpretiert.

Projektdetails
Details zu allen Projekten 
finden Sie hier: https://www.
b i l d u n g - n o e .g v.a t / S c h u -
le-und-Unterricht/100-JAH-
RE-NIEDER-STERREICH/Kuli-
narikwettbewerb.html

Manfred Wazlawik (Obmann des Fotoklubs Horn), Rudolf 
Mück (Mitglied des Fotoklubs Horn), Heidemarie Resch 
(Heilmasseurin), Prim. Dr. Roland Celoud, MSc (Leiter des 
Instituts für Physikalische Medizin und Rehabilitation), 
Johann Fenz (Mitglied des Fotoklubs Horn), Anton Polt 
(Mitglied des Fotoklubs Horn)

Kniend: Leo Kemeter, Martin Trimmel, Begleitlehrer 
Clemens Fehrle, Jan Gschmeidler; stehend: Marcel Chromy, 
Sarah Ganser, Zoey Hackl, Fachbereichsleiter Bernhard 
Schwed, Ines Mayerhofer, Viktoria Fuchs, Tatjana  
Kaltenberger, Stefanie Hofbauer, Gabriel Gruber, Stefan 
Hieblinger
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„Fachabschlussprojekt“ als großes 
Highlight zum Schulschluss
Wirtschaft trifft Schule an der PTS Horn

Als eine der ersten Pilotschu-
len in ganz Niederösterreich 
bot die PTS Horn in diesem 
Schuljahr nach zweijähriger 
„Corona-Pause“ das „Fach-
abschlussprojekt“ an. Unse-
re Schülerinnen und Schüler 
können in ihren gewählten 
Fachbereichen zeigen, was 
sie „drauf haben“ und wie 
viel sie in der kurzen Zeit 
schon gelernt haben. Die 
dreiteilige Prüfung, beste-
hend aus Fachpraxis, Fach-
theorie und kommissionel-
lem Fachgespräch, fand am 
8. und 9. Juni statt.
In den technischen Fachbe-
reichen mussten die Schüle-
rinnen und Schüler Werkstü-
cke, wie etwa einen Kamin 
im Fachbereich Bau, oder 
eine Elektroinstallation auf-
bauen sowie bei einer tech-
nischen Zeichnung, etwa im 
Fachbereich Metall, ihr Kön-
nen unter Beweis stellen. 
Im Fachbereich Tourismus 
wurde gekocht, im Fachbe-
reich Gesundheit, Schönheit 
und Soziales planten die 
Schülerinnen unter ande-
rem Kindergeburtstage samt 
Tischdeko und Verpflegung. 
Das Highlight des Fachab-
schlussprojekts: das ab-
schließende Fachgespräch. 
Die Schülerinnen und Schü-
ler präsentierten vor Fach-
leuten aus der Wirtschaft 
ihre Werkstücke und wurden 
auch über ihr Fachwissen be-
fragt.
Im Fachbereich Handel/
Büro wurden auch Verkaufs-
gespräche geführt, in ande-
ren Fachbereichen präsen-

tierten die Schülerinnen und 
Schüler ihre „Vertiefungs-
gebiete“ - Spezialgebiete, 
die sie selbst ausgearbeitet 
hatten.
Die Idee für das Projekt 
stammt aus den PTS in 
Scheibbs und Waidhofen an 
der Ybbs. Im Hintergrund 
wird intensiv an der Weiter-
entwicklung der Idee gear-
beitet - in den nächsten Jah-
ren soll sie nach und nach in 
ganz Niederösterreich und 
darüber hinaus umgesetzt 
werden. Unterm Strich pro-
fitieren alle Beteiligten: Die 
Schülerinnen und Schüler 
haben schon in der PTS die 
Möglichkeit, eine kommissi-
onelle Prüfung – so wie bei 
der Lehrabschlussprüfung – 
erleben zu können. Weiters 
stellt das Fachabschlusspro-
jekt eine große Qualitätsof-
fensive für die PTS dar, soll 
das Niveau von Schule und 
Schülerinnen und Schüler 
heben und Wirtschaft und 
Schule noch näher zusam-
menbringen.
Schulleiter Thomas Le-
derer: „Durch das Fach-
abschlussprojekt wird 
sichtbar, was die PTS und un-
sere Schülerinnen und Schü-
ler über das Schuljahr hin-
weg lernen und leisten. Wer 
eine Lehre machen möchte, 
findet an unserer Schule die 
bestmögliche Berufsvorbe-
reitung. Der Fachabschluss 
ist außerdem eine weitere 
Möglichkeit für SchülerInnen 
und Schule, enge Kontakte 
zur Wirtschaft zu knüpfen 
und zu erhalten.“

Foto „Prüfungssituation Handel/Büro“: Daniela Ranftl, 
Fachbereichsleiterin Handel/Büro; Manfred Wazlawik, 
Marktleiter OBI Horn; Fachlehrer Clemens Fehrle; Schülerin 
Nina Singer

Sie sind uns wichtig und Ihre vertrauten KundenberaterInnen 
nehmen sich gerne Zeit für Sie! Vereinbaren Sie Ihre  
persönliche Beratungszeit individuell und auch außerhalb  
von Kassaöffnungszeiten. Unser Kundenservice unterstützt 
Sie bei der Terminfindung! 

Machen Sie 
uns zu Ihrer 
Hausbank!

+43 50 4004 5050-0 
kundenservice@volksbankwien.at 

www.volksbankwien.at/horn 

Montag bis Freitag 
8:00 bis 18:00 Uhr 

nach Terminvereinbarung

Montag bis Freitag 
8:00 bis 18:00 Uhr 

nach Terminvereinbarung

WIR SIND FÜR SIE DA
VOLKSBANK IHRE BERATERBANK
WIR SIND FÜR SIE DA
VOLKSBANK IHRE BERATERBANK
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Ulrike Schaupp, Volksschuldirektorin Andrea Dittrich, So-
phie Fusek und Martina Piffl freuen sich, die Auszeichnung 
von Bundesminister Martin Polaschek entgegennehmen 
zu dürfen.

Die VS Horn ist nun 
MINT-Schule 2022-25
Das MINT-Gütesiegel wird an Bildungsein-
richtungen verliehen, die durch verschiedene 
Maßnahmen innovatives Lernen in Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und Technik mit 
vielfältigen Zugängen für Mädchen und Bur-
schen umsetzen.

Am 08.06.2022 stand das Haus der Industrie in Wien ganz 
im Zeichen der MINT-Bildung in Österreich. Bundesmi-
nister Martin Polaschek, der Präsident der Industriellen-
vereinigung Georg Knill, die Vize-Rektorin der Pädago-
gischen Hochschule Wien Evelyn Süss-Stepancik sowie 
Harald Pflanzl von der Wissensfabrik Österreich verliehen 
als Träger der Initiative das MINT-Gütesiegel 2022–2025. 
Die Initiatoren freuten sich über das ungebrochene Inter-
esse für dieses Qualitäts-Label. Ausgezeichnet wurden 61 
neue Bildungseinrichtungen aus ganz Österreich, darun-
ter die Volksschule Horn.
Sie darf sich nun MINT-Schule nennen.

Die erfolgreichen Schüler der Volksschule Horn

Erfolge der VS Horn 
bei Laufolympiade 
Die Horner Volksschule erreichte in der Schulwer-
tung bei der Laufolympiade in Krems mit drei Gold-, 
fünf Silber- und zwei Bronzemedaillien den erfolgrei-
chen zweiten Platz. 

Hotel für Insekten
Ein großes Insektenhotel ziert jetzt den Schulgarten der Volks-
schule Horn. Die Idee lieferte Klassenlehrerin Elisabeth May-
erhofer. Mit Unterstützung des Bauhofs und der Eltern wurde 
das neue Zuhause für die Wiesenbewohner angefertigt und 
befüllt. Die Insekten werden so mit ihrer Lebensweise sowohl 
Kinder als auch Erwachsene für die Natur begeistern. Voller 
Stolz präsentierten Simon Celoud, Fabian und Mareen Band, 
Hanna Bör, Sarah Augusta, Lilian Bauer, Simon Aschauer und 
Amelia Wagner (von links) aus der 4a-Klasse ihr Insektenhotel.

Alle beteiligten Kinder lie-
ferten tolle Laufleistungen, 
so belegten die Mädchen 
des Jahrganges 2015 Emilia 
Riederich, Klara Reiter und 
Laurena Müller die Plätze 
eins bis drei, ebenso wie Li-
ara Soos, Carolina Pachtrog 
und Niklas Warnung, die 
Silber in ihren Altersklassen 
über die Langstrecke holten. 
Besonders hervorgestochen 
ist aber die 10-jährige Ajla 

Ajanovic, welche in ihrer Al-
tersklasse nicht nur den 50 
Meter Sprintbewerb gewann 
und auch über die 400 Meter 
ungeschlagen blieb, sondern 
auf der Kurzstrecke auch die 
Tagesbestzeit der weiblichen 
Teilnehmer mit 8,56 Sekun-
den aufstellte. 
Betreut wurden die 29 Kin-
der vom Lehrertrio Sabine 
Baumgartner, Isolde Hain-
böck und Evelyn Schmidt.
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Sprachen
Englisch • Italienisch für 
leicht Fortgeschrittene A1 • 
Italienisch • Spanisch • Tsche-
chisch • Russisch • Deutsch 
als Fremdsprache

EDV
Smartphone • Computer

Astronomie
Sind wir allein im Universum?

Persönlichkeit
Ahnenforschung • Sinnleh-
re als Lebensphilosophie • 
Schmink-Workshop "NATÜR-
LICH * STRAHLEND * SCHÖN"

Klubs, Kultur und Kreativität 
Instrumentalunterricht • Jeu-
nesse-Konzerte • Fotoklub • 
Amateurfilmklub • Theater-
klub

Gesundheit & Bewegung
Yoga • Qigong • Pilates • 
Bauch-Bein-Po-Gymnastik • 
Fit mit rhythmischer Gym-
nastik • Perfect-Body-Wor-
kout • Schmerz raus - Leben 
rein • Fit + Vital mit Köpfchen 
• Hallenfußball für Hobby-
spieler • Selbstverteidigung 
für Frauen • Karate • Judo-
klub der VHS Horn- Kurse für 
Erwachsene und Jugendliche

Kinder - Spiel, Spaß & Sport 
Schwimmen • Let’s fetz • 
Tanzgarten • Jeunesse Junior 
• Familienturnen • Kidsyoga • 
Eltern-Kind-Yoga • Judo-Kur-
se für Kinder
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Baum- und 
Strauchschnitt
Unkraut, Laub und Bewuchs entlang der Ver-
kehrsflächen sind ein immerwährendes Thema!

Die Herbstarbeit in und rund um die Gärten ist eine an-
strengende. Viel Laub ist zu entsorgen, Baum- und Sträu-
cherschnitt, aber auch Wintervorbereitungen sind durch-
zuführen. Bitte um ordnungsgemäße Entsorgung bei den 
dafür vorgesehenen Entsorgungsstellen (die Grasschütte 
am Festgelände ist zum Beispiel keine öffentliche, son-
dern ist nur für Mäharbeiten des Bauhofes vorgesehen!).
Im Rahmen dieser Arbeiten werden alle Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen als Liegenschaftseigentümer 
ersucht, zu einem schönen und sauberen Horner Ortsbild 
beizutragen und die Gehsteige bzw. -wege entlang ihrer 
Grundstücke sauber zu halten. Gerade jetzt im Herbst und 
kommenden Winter fällt wieder jede Menge Laub von den 
Bäumen und Sträuchern auf die Gehsteige, was eine ge-
wisse Gefahr für Fußgänger bedeutet. Auch der Unkraut-
bewuchs nimmt zu und sollte von den Anrainern entsorgt 
werden.

Bitte achten Sie auch darauf, dass es zu keinem Über-
wuchs von Sträuchern oder Ästen auf Gehsteige, Geh-
wege oder Güterwege kommt. Gesetzlich gesehen sind 
Hauseigentümer verantwortlich für die klaglose Benüt-
zung öffentlicher Wege!

Insbesondere sind alle Beeinträchtigungen des Verkehrs 
zu vermeiden. Keinesfalls dürfen Passanten oder Fahrzeu-
ge durch wuchernde Gewächse zum Ausweichen gezwun-
gen oder die Sicht auf den Verkehr oder auf Verkehrszei-
chen behindert werden (siehe Grafik).

24/7 -  
E-Bike Verleih 
24 Stunden und 7 Tage die Woche können in Horn an 
zwei Stellen E-Bikes ausgeliehen werden.

Kultur- und Tourismusstadtrat Martin Seidl begrüßt das Fahr-
rad-Miet-Angebot von Kurt und Georg Altmann.

Acht E-Bikes stehen ab so-
fort bei den fixen Mietsta-
tionen auf dem Parkdeck 
Öhlknechthof/Taffa und am 
Campus Horn zur Verfügung. 
Es handelt sich dabei um 
jeweils zwei Mountain-Bi-
kes und zwei City-Bikes. Die 
Räder können mittels einer 
App (eine Infotafel ist an der 
Mietstation zu finden) gemie-
tet werden. 
Eine Stunde kostet 8 Euro, 
für einen Tag werden 30 Euro 
verrechnet. 
Die Stadtgemeinde Horn 
sorgte für die erforderliche 
Infrastruktur.

Wie funktioniert das 
Leihsystem?
Die E-Bikes können in einer 
App von Kurt und Georg Alt-
mann gebucht werden. Per 

GPS-Signal wird angezeigt, 
ob sich ein Fahrzeug an der 
Mietstation befindet. Jedes 
Rad hat einen QR-Code, der 
gescannt werden muss, um 
es zu mieten. Kulturstadtrat 
Martin Seidl begrüßt die Ak-
tion: „Wir werden sehen, wie 
sich das Angebot entwickelt 
und ob die E-Bikes zum neu-
en „Big Thing“ werden.“ 
Um zu verhindern, dass 
die E-Bikes in der Taffa lan-
den oder „verschwinden“ 
sind diese mit einem Spe-
zialschloss gesichert. Sieht 
man „Auffälligkeiten“ beim 
GPS-Signal, werde man so-
fort reagieren. Man appellie-
re außerdem an die Vernunft 
der Nutzer, achtsam mit den 
Fahrrädern umzugehen. 
Sachbeschädigungen wer-
den sofort angezeigt!
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LED Umstellung
Wie bereits berichtet, stellt die Stadtgemeinde 
Horn die öffentliche Beleuchtung derzeit auf LED 
um. In den letzten Wochen kamen immer wieder 
Anfragen, wie und ob die Stadtgemeinde Horn in 
der derzeitigen Situation Energie sparen kann. 

Diese Umstellung ist ein großer Beitrag zum Energiespa-
ren, da die technische LED-Leuchte um zwei Drittel we-
niger Strom verbraucht und sich diese Leuchten in der 
Nacht zusätzlich nocheinmal abdimmen. Damit können 
die gesetzlichen Vorgaben erfüllt werden und gleichzei-
tig wird Strom gespart. Leuchten gänzlich abzuschalten 
ist aufgrund der derzeit geltenden Gesetze nicht erlaubt. 
„Stromsparen“ – ist das Schlagwort. Die Stadtgemeinde 
Horn versucht überall, wo es nur möglich ist, den Ener-
gieverbrauch gering zu halten. Genau dasselbe kann auch 
jeder zu Hause und im Alltag machen: Keine Geräte auf 
„Stand by“-Modus, Licht abdrehen, wenn man den Raum 
verlässt, Deckel auf den Kochtopf usw.
Bei der LED-Umrüstung wurden bis jetzt 142 technische 
Leuchten und zusätzlich 109 Leuchten im Altstadtbereich 
umgerüstet. Die nächste Lieferung neuer Leuchten sollte 
noch im Spätsommer erfolgen, damit an der Umrüstung 
zügig weitergearbeitet werden kann.
Wie effizient die neue LED-Beleuchtung ist, zeigt die unten 
angeführte Lichtberechnung der EVN. Die alten „Strom-
fresser“ leuchteten einen Kreis aus und somit auch direkt 
auf die Häuser. Die neue LED-Beleuchtung erzeugt ein 
regelmäßiges Licht, das die Straße und die Gehwege be-
leuchtet. Die „Lichtverschmutzung“ auf den Fassaden der 
Anrainerhäuser fällt somit gänzlich weg. Sollte dennoch 
eine Leuchte nicht richtig eingestellt sein, kann dies bei 
der Stadtgemeinde Horn gemeldet werden. Die EVN wird 
sich um die richtige Einstellung kümmern.

Taschenaschen- 
becher verteilt
160 Mini-Aschenbecher für die Tasche wurden im 
Rahmen einer Verteilaktion an die Gäste des Horner 
Stadtsees verteilt.

Die Gruppe „Bewusstseins-
bildung – Vorbild“, die aus 
dem Horner Umweltforum 
entstanden ist, konnte be-
reits ein erstes Zeichen set-
zen: Am Horner Stadtsee 
wurden die Badegäste auf die 
Verunreinigung und die gro-
ße Umweltverschmutzung 
aufgrund von achtlos weg-
geworfenen Zigarettenstum-
meln aufmerksam gemacht 
und sogleich auch mobile 
Aschenbecher verteilt, die in 
jede Tasche passen. „Was lei-
der viele nicht bedenken, ist, 
dass schon eine einzige Kip-
pe 40 bis 60 Liter sauberes 
Grundwasser verunreinigt“, 
erklärt Umweltstadträtin Isa-
bel Mang. „Es ist zwar unvor-
stellbar, aber wahr: in den Zi-
garettenstummeln befinden 
sich über 4.000 Chemikalien, 
die für Mensch und Tier sehr 
schädlich sind“, weiß GR Sa-
bine Englmaier, die den Ar-
beitskreis „Bewusstseinsbil-
dung“ leitet. „Wir möchten 

nicht mit erhobenem Zeige-
finger auf die Gesundheit der 
einzelnen zeigen, sondern 
auch die Raucher bitten, die 
Zigarettenstummel richtig 
zu entsorgen.“ Das Ergebnis 
der Verteilaktion war sehr 
erfreulich: „Der Großteil der 
Raucher ist sehr diszipliniert, 
fast alle haben die Aktion po-
sitiv aufgenommen!“
Gemeinsam mit den Bür-
gerinnen und Bürgern der 
Stadt wird nicht nur am 
Projekt der Bewusstseinsbil-
dung weitergearbeitet. Auch 
die Bereiche „Mobilität“ und 
„Energie“ werden in Arbeits-
kreisen bearbeitet. „Wir wür-
den uns sehr freuen, wenn 
sich noch mehr interessier-
te Hornerinnen und Horner 
beim nächsten Umweltfo-
rum informieren und aktiv 
mitarbeiten möchten“, so die 
Umweltstadträtin. 
Weitere Informationen: UStR 
Isabel Mang, mang@horn.
gv.at

160 Mini-Aschenbecher verteilten GR Walter und Bettina 
Kogler-Strommer, Veronika Stock, GR Sabine Englmaier, 
StR Isabel Mang und GR Andreas Holzbrecher an die 
Badegäste.

Lichtberechnung vorher und nachher
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„Pflück mi!“ - Aktion kostenfreies Obst
Ein um einen Obstbaum gebundenes gelbes Band 
zeigt: Hier darf kostenlos und ohne Bedenken ge-
erntet werden. Ob Spaziergänger, Tagestourist oder 
Nachbar, jeder darf von Bäumen mit gelber Schleife 
für den Eigenbedarf Äpfel, Birnen, Zwetschgen und 
Co. pflücken. Die Aktion „gelbes Band“ soll Lebens-
mittelverschwendung vorbeugen. 

Obstbäume im öffentlichen 
Raum wurden bereits mar-
kiert: „Als Gemeinde haben 
wir natürlich eine Vorbildwir-
kung, weshalb schon viele 
Bäume mit dem gelben Band 
markiert wurden“, erklärt 
Umweltstadträtin Isabel 
Mang. Insbesondere in der 
Theisl-Allee befinden sich 
viele Obstbäume, wie Äpfel- 
und Birnbäume. 
Nun dürfen sich auch alle 
Privatpersonen an der Akti-
on „gelbes Band“ beteiligen. 
Obstbaumbesitzer, die nicht 
selbst ernten können oder 
wollen, können den Stamm 
des Baumes mit einem gel-
ben Band versehen. Damit 
signalisieren sie, dass der 
markierte Baum für Selbst-
pflücker „freigeben“ ist. Ob 
Spaziergänger, Tagestourist, 
Kindergarten- und Schul-
gruppe oder der Nachbar 
von nebenan: Pflücken darf 
dann jeder - ohne nochma-
liges Nachfragen und völlig 
kostenlos für den eigenen 
Bedarf.

So einfach geht's:
Das gelbe Band inkl. Info-An-
hänger bestellen Sie am bes-
ten per Mail (office@wir-fu-
er-bienen.at)
•	 Das Band am Baumstamm 

oder am Ast gut sichtbar 
anbringen.

•	 Vergessen Sie nicht, auch 
den mitgelieferten Infoan-

hänger zu befestigen. Er 
enthält wichtige Infos für 
Passanten.

 
Mehr Informationen dazu 
finden Sie hier: https://
www.wir-fuer-bienen.at/gel-
bes-band

Aktion „Gelbes Band“
Die Aktion „Gelbes Band“ 
erlaubt das Ernten von Obst-
bäumen für den Eigenbedarf 
und ohne Rückfrage. Den-
noch sollten Selbstpflücker 
sich an einige Verhaltensre-
geln halten:
1.	 Ernten Sie ausschließlich 

von Bäumen und Sträu-
chern, die das gelbe Band 
tragen. Nur deren Früchte 
wurden von den Besitze-
rinnen und Besitzern für 
die Ernte freigegeben.

 2.	Seien Sie achtsam gegen-
über der Natur und res-
pektieren Sie das Eigen-
tum anderer. Gehen Sie 
beim Pflücken behutsam 
mit den Obstbäumen um.

 3.	Ernten Sie nur, was in 
Reichweite Ihrer Hände 
hängt oder lesen Sie die 
Früchte vom Boden auf. 
Das Anlegen von Leitern 
ist nicht erwünscht; eben-
so nicht das Schütteln von 
Bäumen!

 4.	Seien Sie sich bewusst: Sie 
ernten auf eigenes Risiko. 
Achten Sie deshalb beim 
Betreten der Obstwiese 

auf Bodenunebenheiten, 
herumliegende Äste oder 
andere mögliche Gefah-
renstellen.

5.	 Prüfen Sie, ob das Obst 
noch gut ist, aber lassen 

Sie sich von kleinen Makeln 
nicht abschrecken. Braune 
Stellen können Sie einfach 
wegschneiden. Waschen 
Sie die Früchte vor dem 
Verzehr gründlich ab.

Umweltstadträtin Isabel Mang und Gemeinderätin Sabine 
Englmaier markierten bereits viele Obstbäume mit dem 
gelben Band.
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Geschätzte Hornerinnen und Horner!

Können Sie sich erinnern, wie es in Horn teilweise ausge-
sehen hat, wenn die Sperrmüllsammlung anstand oder 
gerade vorbei war? 

Also ich kann mich noch lebhaft erinnern, wieviel Müll 
da in der Stadt lag, der nicht mitgenommen wurde, weil 
er laut Definition kein Sperrmüll war. Und die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter des Horner Wirtschaftshofes 
waren dann lange beschäftigt, damit wir wieder eine 
saubere Stadt hatten. Warum erzähle ich Ihnen das an 
dieser Stelle? Weil ich Sie darauf hinweisen möchte, dass 
die Sperrmüllsammlung neu aufgestellt wurde und der 
Sperrmüll jetzt nur mehr abgeholt wird, wenn Sie sich da-
für angemeldet haben. Und der letzte Anmeldetag für die 
Herbstsammlung ist am 10.9.2022. 
Das entsprechende Formular finden 
Sie auf unserer Homepage und es ist 
dieser Ausgabe der Horner Gemein-
denachrichten beigelegt. Wenn Sie 
Hilfe bei der Anmeldung brauchen, 
dann wenden Sie sich bitte an die 
Mitarbeiter der Bürgerservicestelle 
im Stadtamt Horn (Erdgeschoß). Der 
Vorteil dieser Anmeldung ist, dass 
Sie einen Abholtermin bekommen, 
an dem Sie Ihre Sachen herausstel-
len können und somit der Sperrmüll 
auch zuordenbar ist. Das soll einerseits vermeiden, dass 
„Müllsammler“ in der Stadt herumfahren, da die Termi-
ne ja nicht öffentlich sind, und andererseits fremder Müll 
nicht bei Ihnen abgeladen werden kann. Deswegen ersu-
che ich Sie, die für Sie bestimmten Termine nicht zu kom-
munizieren und auch den Müll frühstens am Abend vor 
dem Termin rauszustellen. Der GVH und die Stadtgemein-
de Horn werden auch diesmal die Sperrmüllsammlung 
genau beobachten und versuchen das System weiter zu 
verbessern. Deswegen ersuche ich Sie auch um Rückmel-
dungen, gerne auch, wenn etwas gut funktioniert hat :-). 

Im Herbst werden wir wieder Bäume setzen. Einerseits 
werden wir die 142 Bäume setzen, die bei der Aktion „Tree 
Run“ im März gesammelt wurden, andererseits jene, die 
von Baumpaten und Baumpatinnen gespendet werden. 
Wenn auch Sie Baumpatin oder Baumpate werden wol-
len, dann melden Sie sich bitte bei mir (mang@horn.
gv.at), ich freue mich schon jetzt auf zahlreiche Mails!

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbstbeginn und ver-
bleibe mit freundlichen Grüßen,

Ihre

Isabel Mang
Umweltstadträtin

Impressum
Medieninhaber (Verleger) und Herausgeber:  
Stadtgemeinde Horn, 3580 Horn, Rathausplatz 4
Redaktion: Mag. Edith Reischütz, Stadtgemeinde Horn, 
3580 Horn, Rathausplatz 4, Tel. 02982/2656, 
E-Mail post@horn.gv.at 
Layout und Inseratannahme u. -gestaltung: Pressebüro 
Pfleger, 3580 Horn, Hangsiedlung 7, Tel. 02982/3965, 
E-Mail: redaktion@pfleger.at
Druck: Ferdinand Berger & Söhne Ges.m.b.H., 3580 Horn, 
Wiener Straße 80, Tel. 02982/4161,  
E-Mail: druckerei.office@berger.at 
Bilder: Wenn nicht namentlich genannt: Reischütz, Welser, 
Pfleger, Reininger, Schewig, zVg
Titelbild: LED-Beleuchtung / E. Reischütz
Verlags- und Herstellungsort: 3580 Horn 

Trinkwasser- 
untersuchung
Bei der kürzlich durchgeführten Trinkwasserunter-
suchung der Wasserversorgungsanlage Horn wurde 
festgestellt, dass alle chemischen Werte unter den 
Parameterwerten liegen. 

In bakteriologischer Hinsicht 
sind keine Inidikatorkei-
me nachweisbar. Aufgrund 
der vorliegenden Befunde 
entspricht das aufbereite-
te Abgabemischwasser der 
Wasserversorgungsanlage 
Horn den Anforderungen der 
Trinkwasserverordnung und 
ist zur Verwendung als Trink-
wasser geeignet.
Die Ergebnisse im Detail:
Sensorische Untersuchun-
gen über Aussehen, Geruch 
und Geschmack weisen kei-
ne Besonderheiten auf. Der 
pH-Wert liegt bei 7,4. Die 
chemische Standarduntersu-
chung liefert folgende Werte:
Gesamthärte in dH: 	 17
Carbonathärte in dh:	 12,9
Säurekapazität bis pH 4,3 
in mmol/l: 	 4,64
Calcium: 	 81,4
Magnesium: 	 24,3
Natrium: 	 15,6

Kalium: 	 2,8
Eisen:  	 0,0017
Mangan: 	 < 0,0001
Ammonium: 	 0,010
Nitrat: 	 2,3
Nitrit: 	 < 0,005
Hydrogencarbonat: 	 280
Chlorid: 	 22
Sulfat: 	 86

jeweils in mg/l

Die Werte für Metalle und 
Halbmetalle im Wasser lie-
gen unter den Parameter-
werten.
Die mikrobiologische Unter-
suchung zeigt, dass keine 
koloniebildende Einheiten, 
coliforme Keime, Escherichia 
coli oder Enterokokken vor-
handen sind.
Probenahme vom 18.05.2022
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Eheschließungen

Geburtstage / Jubiläen

02.07.	 Gertrude Froschauer, Horn, 90

02.07.	 Franz Neumeister, Horn, 80

04.07.	 Karl Gutmann, Horn, 80

05.07.	 Rudolf Gerhold, Horn, 80

07.07.	 Eveline und Ernst Bauer, Horn, Goldene Hochzeit

09.07.	 Helmut Strondl, Horn, 80

11.07.	 Anna Ramharter, Horn, 85

13.07.	 Franz Weißkircher, Horn, 80

15.07.	 Edeltraud und Walter Schweiger, Horn,  
	 Diamantene Hochzeit

17.07.	 Luzia Perlinger, Horn, 85

18.07.	 Josef Kogler, Horn, 85

20.07.	 DDr. Sigrid Schwenk, Horn, 80

20.07.	 Manfred Gegenbauer, Horn, 80

21.07.	 Margareta Wiborny, Horn, 90

22.07.	 Anna Brechelmacher, Horn 101

26.07.	 Hilda Brunner, Horn, 95

27.07.	 Annemarie Schlögl, Horn, 80

Verlautbarung von Ehrungen 
Im NÖ Ehrungsgesetz LGBL 0515 ist im § 5 Folgendes festge-
halten: „Das Land Niederösterreich und die Gemeinden sind 
berechtigt, Ehrungen selbst zu verlautbaren oder für eine 
Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die 
geehrten Personen dagegen ausgesprochen haben.“

Ehrungen bei Goldenen Hochzeiten 

Wir bitten auch heuer wieder alle Ehepaare, die 2022 ein 
Hochzeitsjubiläum (ab 50 Ehejahren) feiern, am Gemein-
deamt anzurufen und uns das Datum ihrer Eheschließung 
bekanntzugeben, damit wir eine Ehrung durchführen kön-
nen. Aus Datenschutzgründen ist keine lückenlose Erfas-
sung der Verehelichung unserer Gemeindebürger möglich. 

Geburten
05.07.	 Julian Sokol, Horn

07.07.	 Sophia Donninger, Horn

17.07.	 Paul Frey, Mödring

04.06.	 Michael Bazanz-Hegemark, Mödring, und Doris Wolf, 	
	 Wien

04.06.	 Stefan Donninger, MSc und Mag. Tamara Leitgeb, 

	 beide Horn

11.06.	 Yunus Tokat und Derya Kücükyasar, beide Horn

14.07.	 Furkan Demir, Krems, und Elma Sabic, Horn

Der Breiteneicher Ortsvorsteher und Gemeinderat Stefan 
Keusch heiratete im Juli Sabrina Keusch in der Stiftskirche 
Geras. Zur Hochzeit gratulierten Vbgm. Heinrich Nagl, StR Ma-
ria van Dyck, Bgm. Gerhard Lentschig und GR Christian Mayer.

Hochzeit von GR Stefan Keusch

Zum 90. Geburtstag der Stamm-Line-Dancerin Gertrude 
Froschauer gratulierten Stadträtin Maria van Dyck in Vertre-
tung des Bürgermeisters sowie die Tanz-Kollegen Ruth Plank, 
Gerlinde Hofbauer, Roswitha Maurer, Helga Klinger, Werner 
Plank und Maria Wagner (v. l.).

90. Geburtstag: Gertrude Froschauer

90. Geburtstag: Margarete Wiborny
2 Kinder, 8 En-
kelkinder und 
13 Urenkelkin-
der gratulier-
ten zum 90. 
Geburtstag von 
Margareta Wi-
borny. Neben 
den Kindern 
Rudolf und 
Beatrix sowie 
Enkelsohn Michael überbrachte Stadträtin Maria van Dyck im 
Namen der Stadtgemeinde die herzlichsten Glückwünsche.
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Todesfälle

Informationen zur Totenbeschau
Was ist zu beachten, wenn der Tod zuhause eintritt?
1.	 Verständigen Sie den Hausarzt oder rufen Sie den  

Ärztedienst 141, damit dieser die Todesfeststellung 
vornehmen kann.

2.	 Eine schriftliche Anordnung des Arztes muss unbedingt 
vor Abholung des Verstorbenen erteilt werden. Erst 
dann ist eine Beauftragung der Bestattung Horn mög-
lich.

3.	 Liegt keine schriftliche Anordnung vor, wird innerhalb 
von 24 Stunden die Totenbeschau durch einen zur To-
tenbeschau befugten Arzt vorgenommen, welcher den 
Abtransport des Leichnams durch die Bestattung Horn 
veranlasst.

Bitte bedenken Sie, dass von Montag bis Samstag in der 
Zeit von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr sowie an Sonn- und Fei-
ertagen ganztags kein zur Totenbeschau befugter Arzt  
erreichbar ist.

07.06.	 Dipl. Ing. Herbert Rainer, 75, Horn

08.06.	 Erich Rojko, 62, Horn

10.06.	 Theresia Völkl, 88, Horn

10.06.	 Hannelore Zeitlberger, 65, Horn

11.06.	 Hans Scharfenberg, 82, Horn

16.06.	 Margareta Müller, 90, Horn

17.06.	 Anna Berger, 97, Horn

17.06.	 Margarete Wawra, 90, Horn

17.06.	 Hansjoerg Wiedmann, 86, Horn

18.06.	 Eduard Stern, 64, Horn

21.06.	 Franz Schifter, 75, Horn

22.06.	 Franz Zehndorfer, 94, Horn

22.06.	 Eva Bareis, 63, Horn

22.06.	 Rosalia Genner, 90, Horn

25.06.	 Manfred Seidlböck, 78, Horn

27.06.	 Maria Grusch, 86, Horn

30.06.	 Erika Schmid, 93, Horn

01.07.	 Maria Heilig, 74, Horn

02.07.	 Rosa Vock, 85, Horn

05.07.	 Elfriede Geitzenauer, 79, Horn

05.07.	 Dr. Leopold Öhlknecht, 94, Horn

07.07.	 Karl Pannagl, 95, Horn

07.07.	 Helga Süssbauer, 75, Horn

07.07.	 Anna Winkler, 86, Horn

09.07.	 Edeltraud Ziegler, 85, Horn

16.07.	 Heinrich Gutmeyer, 82, Horn

16.07.	 Edith Neubauer, 86, Horn

17.07.	 Felix Krenn, 77, Horn

18.07.	 Erwin Rabl, 88, Horn

19.07.	 Karoline Andre, 96, Horn

20.07.	 Kurt Busch, 88, Horn

20.07.	 Ing. Rudolf Weichhart, 90, Horn

21.07.	 Anna Nimmervoll, 87, Horn

24.07.	 Antonia Reisenhofer, 97, Mühlfeld

28.07.	 Friedrich Kössner, 87, Horn

31.07.	 Elfriede Bednar, Horn, 80

05.08.	 Gottfried Pöll, Horn, 80

08.08.	 Maria Steininger, Mödring, 90

08.08.	 Elfriede Stefanitsch, Horn, 85

09.08.	 Karl Kalcsics, Horn, 80

12.08.	 Berta Wessely, Horn, 90

15.08.	 Elfriede Hager, Breiteneich, 80

23.08.	 Gerhard Schöchtner, Horn, 80

28.08.	 Erich Brantner, Horn, 80

31.08.	 Franz Hengsberger, Doberndorf, 90

31.08.	 Theresia Guby, Horn, 95




